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Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de
E-Mail: stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.15 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Stadtwerke Bad Saulgau
Moosheimer Straße 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-0, Fax 07581 506-239
E-Mail: info@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
Internet: www.sonnenhof-therme.de
Öffnungszeiten der Therme:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr

Öffnungszeiten der Saunalandschaft:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr

Hallenbad Bad Saulgau
Schützenstraße 32, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-159
Sommer-Öffnungszeiten Hallenbad:
- Montag: geschlossen
- Dienstag - Freitag: 14.00 - 20.00 Uhr
- Mittwoch: 7.00 - 9.30 Uhr

und 14.00 - 20.00 Uhr
- Samstag: 13.00 - 17.00 Uhr
- Sonntag: 8.30 - 13.00 Uhr
Sommer-Öffnungszeiten Sauna:
- Montag: geschlossen
- Dienstag - Freitag: 14.30 - 20.00 Uhr
- Samstag: 13.30 - 17.00 Uhr
- Sonntag: 9.00 - 13.00 Uhr

(Kassenschluss 1 Std. vor Betriebsende,
Badeschluss 1/2 Std. vor Betriebsende)

Stadtbibliothek Bad Saulgau
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 8739
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag/Donnerstag: 11.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 11.00 - 14.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 11.00 - 13.00 Uhr

Städtische Galerie Fähre im Alten Kloster
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstraße 6-8, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 537344
Öffnungszeiten:
Samstag u. Sonntag: 14.00 - 17.00 Uhr
Eintritt frei!

Städtische Musikschule
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4615, Fax 07581 900819
E-Mail: jms-bad-saulgau@t-online.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag - Donnerstag: 13.00 - 16.30 Uhr

Kinder- und Jugendbüro:
Tel. 07581 900931
Offener Treff: Mo. - Do. 11.55 - 14.20 Uhr
Teenietreff: Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff: Mo., Mi., Fr. 17.00 - 21.00 Uhr

Stadtforum/Tourist-Information
Bad Saulgau
Lindenstraße 7, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 2009-15, Fax 07581 2009-29
E-Mail: willkommen@t-b-g.de
Internet: www.t-b-g.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Notdienste
● Apotheken
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)
15.7.2010
Marien-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 1020
Rathaus-Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k. Markt
Tel. 07573 95353
16.7.2010
Amalien-Apotheke, Inzigkofen
Tel. 07571 746132
Ostrachtal-Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 2600
Marien-Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225
17.7.2010
Kreuz-Apotheke, Mengen, Tel. 07572 8035
Seminar-Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 9238380
Kloster-Apotheke, Zwiefalten
Tel. 07373 2879
18.7.2010
Adler-Apotheke, Sigmaringendorf
Tel. 07571 12864
Stadt-Apotheke, Bad Buchau
Tel. 07582 91184
Stadt-Apotheke, Hayingen
Tel. 07386 97110
19.7.2010
Strüb-Apotheke, Veringenstadt
Tel. 07577 7326
Kur-Apotheke St. Florian, Bad Buchau
Tel. 07582 3581
Goetz’sche Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 615
20.7.2010
Laizer Apotheke, Laiz, Tel. 07571 4455
Schloß-Apotheke, Aulendorf
Tel. 07525 92310
Donau-Apotheke, Riedlingen
Tel. 07371 93260
21.7.2010
Hohenzollern-Apotheke, Krauchenwies
Tel. 07576 96060
Apotheke am alten Rathausplatz
Aulendorf, Tel. 07525 60150
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen
Tel. 07371 93510
22.7.2010
Dr. Hauser’sche Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92280
Apotheke am Schillerpark, Aulendorf
Tel. 07525 60190
Storchen-Apotheke, Herbertingen
Tel. 07586 1460

● Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau

zu erfragen unter Tel. 0180 1929264
● Augenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929349
(an Wochenenden und Feiertagen)
● HNO-ärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929341
● Kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929345
● Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,14 E/Min.)
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112
Seniorenwohn- und Pflegeheim
St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege

Tagespflege: Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr
Tel. 07581 5095-600
Hausleitung: Martina Meier, Karlstr. 3
Tel. 07581 5095-0
www.vinzenz-von-paul.de
info@pflegeheim-bad-saulgau.de
Beratungsstelle für Senioren, Pflegebedürftige
und deren Angehörige
Karlstr. 3, Tel. 07581 5095-750
geöffnet: Di. u. Fr., 9.00 - 15.00 Uhr
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de
Sozialstation, Sr. Beate Kneer
Karlstr. 7, Tel. 07581 3788
Demenzgruppe sowie
Beratung und Information
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788
Tafelladen Bad Saulgau, Bachstr. 23
Ansprechpartner: Herr Schlecker
Tel. 07581 6256 u. 07581 501905
geöffnet: Mi. u. Fr., 14.00 - 16.00 Uhr
Caritaszentrum, Blauwstr. 25, Tel. 07581 4955
Sozial- und Lebensberatung
Kath. Schwangerschaftsberatung
Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894
Anmeldung: Tel. 07571 730160, E-Mail:
erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de
Psychologische Beratungs- und Behandlungs-
stelle (Suchtberatungsstelle), Blauwstr. 25
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-sigmaringen.de
Nachbarschaftshilfe, Frau Angele
Tel. 07581 9005564
Vertretung: Frau Weiß, Tel. 07581 4422
Familienpflegerin und Dorfhelferin
der Sozialstation Bad Saulgau
Ansprechpartnerin: Adelheid Herbst
Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758
Familienpflege und Dorfhilfe
"Cura Familia" vom Kath. Landvolk
Ansprechperson vor Ort: Rita Wachter
Tel. 07581 3346 oder 0711 9791-119
bzw. 07388 720
Hospizgruppe-Einsatzleitung:
Frau Lang, Tel. 07581 5347326
oder 0175 9877121
Ansprechpartnerin:
Sr. Antonia, Kloster Sießen, Tel. 80144
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
oder 0800 1110222 rund um die Uhr
oder im Internet: www.telefonseelsorge.de
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Gruppenleiterin: Siglinde Deni, Tel. 07581 8863
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Bad Saulgau
H. Ladwein, Tel. 07581 8484
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Carola Selg, Tel. 07581 2228
Prostata-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Paul Spanninger, Tel. 07584 91707
SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Ansprechpartnerin:
Edeltraud Katein, Tel. 07571 50767
Weißer Ring e.V., Unterstützung von
Kriminalitätsopfern, Ansprechpartner:
Karlheinz Kierchmaier, Tel. 07575 3823
Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle
Tel. 07571 749717, Do., 9.00 - 12.00 Uhr
Krankenhaus Bad Saulgau
Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit,
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457
Diakonische Bezirksstelle
Psychosoziale Beratung für Einzelne/Paare/Familien
Kurberatung: Bachstr. 21
Telefonzeit: Mo., 9.00-11.00 Uhr
u. Do., 16.00-18.00 Uhr, Tel. 07581 4260
Diakonieladen, Hauptstr. 39, geöffnet:
Mo.-Fr., 9.00-12.00Uhr, Mo. u. Fr., 14.00-18.00 Uhr
Sa., 10.00-12.00 Uhr, Tel. 07581 4260
Behindertenführer:
www.barrierefreies-bad-saulgau.de
Alle Angaben ohne Gewähr!
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AUS DEM
GEMEINDERAT

Sitzung des Technischen
Ausschusses am 8.7.2010

Am vergangen Donnerstag, 8.7.2010 gas-
tierte der Technische Ausschuss (Bau und
Verkehr, Stadtwerke, Abwasser, Umlegung)
des Gemeinderates im Rahmen einer Sit-
zung zum ersten Mal in den renovierten
Räumlichkeiten der Stadtwerke Bad
Saulgau.

Vergabe der Sponsoringmittel
der Stadtwerke Bad Saulgau für 2010
Der Technische Ausschuss hat die Vergabe
von Sponsoringmittel in Höhe von 26.000 E
für das Wirtschaftsjahr 2010 beschlossen.
Angesichts der Haushaltsproblematik ha-
ben sich die Stadtwerke bereiterklärt, als
Kompensation über die Sponsoring-Mittel
die Jugendkunstschultage einmalig mit
10.000 E zu unterstützen, wodurch die Jah-
resausschüttung 2010 in den anderen Be-
reichen teilweise gekürzt werden musste.
Weitere Sponsoringleistungen werden an
das SFZ (3.000 E), die Musikschule, Volley-
ball und Handball (je 2.000 E), den Mitter-
nachtssport und die Sportabzeichenaktion
des TSV Bad Saulgau (je 500 E) sowie für
den Happy Family Day (5.000 E) ausge-
schüttet und für weitere Veranstaltungen
(2.000 E) eingesetzt. Darüber hinaus ist ge-
plant, in Kooperation mit der Tourismusbet-
riebs GmbH künftig Schulungsangebote
der VHS zu unterstützen, indem Computer-
Schulungsplätze beschafft oder zur Verfü-
gung gestellt werden
Die Marketing-Aktionen der Stadtwerke wie
"Tag der offenen Tür", Adventskalender etc.
werden außerhalb der Sponsoring-Aktionen
ergänzend weitergeführt.

Anpassung der Allgemeinen Gaspreise
(Grundversorgungstarif) zum 1.10.2010
Für viele Gaskunden der Stadtwerke gibt es
eine gute Nachricht: Der Technische Aus-
schuss hat der Anpassung der allgemeinen
Gaspreise zum 1.10.2010 zugestimmt. Da-
durch wird aufgrund neuer Einkaufskondi-
tionen das Gaspreisniveau sinken. Der
größte Teil der Stadtwerke-Kunden profi-
tiert von dieser Senkung.
Gleichzeitig hat eine Untersuchung zu den
Kundentarifen ergeben, dass auf Grundlage
der bisherigen Tarife Gasmengen zwischen
3.000 und 30.000 kWh/Jahr von den Stadt-
werken nicht kostendeckend angeboten
werden können. Die Stadtwerke haben ihr
Preisgefüge deshalbkomplett neu auf Basis
der tatsächlich anfallenden Kosten kalku-
liert. Dies wirkt sich je nach Verbrauchs-
menge nun unterschiedlich aus.
Beispielsweise ergibt sich für einen durch-
schnittlichen Haushaltskunden mit einem
Jahresverbrauch von 20.000 kWh eine
Bruttoersparnis von 30,94 E, was einer Er-
sparnis von 2,5% entspricht. Mit Preissen-
kungen können darüber hinaus alle Kunden
mit einem Jahresverbrauch über 10.600
kWh rechnen. Unterhalb dieser Verbrauchs-
grenze hingegen fallen ab 1.10.2010 hö-
here Preise an. Gleichzeitig bieten die Stadt-
werke aber ein neues Gasprodukt

(TreueGAS+) an, das auch für die Kleinver-
braucher mit einem Bedarf ab etwa 4.700
kWh/Jahr zu einer Kostensenkung führt.
Insgesamt werden dadurch einzelne Kun-
den mit geringen Mehrkosten belastet, für
99,5% der Kunden sinken die Gaspreise
zum 1. Oktober.

Vergabe zur Herstellung einer Glasfa-
serstrecke, die städtische Einrichtun-
gen verbindet und Neuverlegung eines
Kabels von den Stadtwerken zur Trafo-
station Haus am Markt
Der Technische Ausschuss hat Aufträge in
Höhe von insgesamt 198.200 E zur Herstel-
lung einer Glasfaserstrecke sowie zur Neu-
verlegung eines 20-kV-Kabels von den
Stadtwerken zur Trafostation Haus am
Markt vergeben. Die Firma Kellner Telecom
GmbH aus Korntal-Münchingen erhielt den
Auftrag für Micro-Trenchingarbeiten in Höhe
von 111.700 E, die Firma Gittinger aus Bad
Saulgau den Auftrag für die Erd-, Tief-, Stra-
ßenbau- und Kabelverlegearbeiten in Höhe
von 86.500 E. Unter Berücksichtigung von
Vorarbeiten betragen die Kosten für die ge-
samte Maßnahme 240.000 E.
Durch das Glasfaserkabel werden das Alte
Kloster, die Tourismusbetriebs GmbH und
die Sonnenhof-Therme mit dem Rathaus
verbunden, um die Betriebskosten durch
Synergieeffekte im Bereich der EDV- und
Kommunikationstechnik insbesondere im
Bereich der Telefonanlage und Optimierung
der Datensicherheit zu minimieren. Die
Stadtwerke haben sich zum Aufbau der Da-
tenverbindung zwischen den Liegenschaf-
ten bereiterklärt. Die Refinanzierung erfolgt
durch Vermietung der Strecken über einen
Zeitraum von 15 Jahren.
Um das Netz zu verbessern und insbeson-
dere Stromausfällen vorzubeugen, wird im
gleichen Zug ein neues 20-kV-Kabel zwi-
schen den Stadtwerken und der Trafosta-
tion Haus am Markt verlegt. In 2011 soll die
Reststrecke bis zur Werderstraße neu her-
gestellt werden.
Dass diese Baumaßnahme so kostengüns-
tig durchgeführt werden kann, liegt an zwei
Besonderheiten: Zum einen werden zur Un-
terbringung der Kabel auf einer Länge von
750 Metern Lehrrohre im Stadtbach ge-
nutzt. Am Quelltopf wird dasGlasfaserkabel
dann den Stadtbach verlassen und zum
Thermalbad und zum Alten Kloster geführt.
Zum anderen kommt ab hier dann eine be-
sondere Technik, das so genannte Micro-
Trenching-Verfahren, zum Einsatz. Bei die-
ser kostengünstigeren Alternative zum Tief-
bau wird nur in einer Breite von rund 10 bis
20 Zentimetern und einer Tiefe von rund 30
Zentimetern aufgefräst, wo dann die Rohre
entsprechend verlegt werden können.

DAS RATHAUS
INFORMIERT

Rathaus geschlossen

Das Rathaus ist am Bächtlefestmon-
tag, 19.7.2010, geschlossen.

Achtung: Vorgezogener
Redaktionsschluss

Wegen dem Bächtlefestmontag,
19.7.2010, ist der Redaktions-
schluss für das Stadtjournal in der
Kalenderwoche 29 bereits am Frei-
tag, 16.7.2010, 9.00 Uhr.
Wir bitten, diesen Termin dringend
einzuhalten, da später eingehende
Beiträge leider nicht mehr berück-
sichtigt werden können.

Sozialverband VdK

Der Sozialverband VdK berät Sie in sozial-
rechtlichen Fragen und hilft bei der Antrag-
stellung. Die Sozialrechtschutz gGmbH ver-
tritt Sie in diesen Angelegenheiten in Wider-
spruchs-, Klage- und Berufungsverfahren
vor Behörden und Gerichten.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte vertrau-
ensvoll an den Ortsverbandsvorsitzenden
Franz Blumer, Tel. 07581 51457.
Der nächste Sprechtag des Rechtsreferen-
ten Herr Norz findet am Donnerstag,
22.7.2010, von 9.00 bis 12.00 Uhr und von
13.30 bis 16.30 Uhr im Rathaus in Bad
Saulgau, Zimmer 4, im Erdgeschoss, statt.
Anmeldungen über das Sekretariat unter
Tel. 07571 724182:
Montag - Donnerstag:
9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr

Kernstadtentlastungsstraße
aktuell

Kreisel in der Moosheimer Straße
ist wieder befahrbar

Foto: Stadtverwaltung

V.l.n.r.: Sebastian Linder, Reinhold Müller
(beide Firma Hebel) und Manfred Gebhart
von der Stadt Bad Saulgau auf dem Kreisel
in der Moosheimer Straße

Seit Freitag, 9.7.2010, ist das Gewerbege-
biet in der Martin-Staud-Straße wieder über
die Moosheimer Straße erreichbar. Auch die
Wiesenstraße ist von der Moosheimer
Straße bis zur dortigen Tankstelle befahr-
bar. Zu gegebener Zeit wird der Innenbe-
reich des Kreisels mit Boden verfüllt und be-
grünt.
Seit dieser Woche wird das Reststück der
Wiesenstraße bis zur Herbertinger Straße
ausgebaut. Die Bauarbeiten werden etwa
zwei Monate betragen. Die Anlieger wurden
bereits von der Stadtverwaltung informiert.
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Eine Umleitung über die Schwarzachstraße
ist ausgeschildert.

Indes sind die Restarbeiten im Bereich der
Kernstadtentlastungsstraße in vollem
Gange. In letzter Zeit wurden die ehemali-
gen Humuslagerflächen angesät und der
Landwirtschaft wieder übergeben. An der
neuen Kreuzung Entlastungsstraße/Zubrin-
ger Schützenstraße und Glockeneichweg
werden voraussichtlich diese Woche noch
3000 Quadratmeter Blumenwiesenmi-
schungen eingesät. Auch die Verwallungen
entlang der Straße sind weitgehend fertig
gestellt, so dass diese in der Pflanzzeit mit
einheimischen Gehölzen bepflanzt werden
können. Im Bereich des Bernhauser Weges
sind die Widerlager für die Geh- und Rad-
wegbrücke, die sich in Holzbauweise gut in
die Landschaft einbinden wird,ebenfalls fer-
tig. Im Herbst soll dann bereits der Feinbe-
lag auf der gesamten Strecke des ersten
Bauabschnitts aufgebracht werden.

Erneuerung der Schienen auf
der Bahnstrecke zwischen
Herbertingen und Aulendorf:
Anwohner müssen mit Lärm-
belästigung rechnen

Zwischen 9.8. und 30.8.2010 wird die
Bahnstrecke zwischen Herbertingen und
Bad Saulgau für den Schienenverkehr kom-
plett gesperrt werden. Grund sind Baumaß-
nahmen, die zum Erhalt des Schienennet-
zes notwendig sind. Im Bereich der Bahn-
strecke von Herbertingen nach Bad Saul-
gau sowie im Bereich des Bahnhofes Bad
Saulgau wird es deshalb rund um die Uhr
zu Lärmimmissionen kommen.
Wie die Bahn der Stadtverwaltung Bad
Saulgau mitteilte, werden Vorbereitungsar-
beiten für das Bauvorhaben am 19.7.2010
beginnen, vereinzelte Vorbereitungsmaß-
nahmen sind bereits angelaufen. Gearbeitet
wird zunächst nur tagsüber. Die eigentli-
chen Bauarbeiten sollen dann im Zeitraum
von 9.8. bis 30.8.2010 stattfinden. Auf dem
gesamten Streckenabschnitt zwischen den
Bahnhöfen Herbertingen und Aulendorf
wird das komplette Gleisbett erneuert.
Schwellen, Schienen und Schotter werden
ausgetauscht, ebenso das Gleis 1 am
Bahnhof Bad Saulgau. Gearbeitet wird
dann Tag und Nacht. Dieser 24-Stunden-
Betrieb ist nötig, damit die Bahnstrecke
schnellstmöglich für den Zugbetrieb wieder
freigegeben werden kann. Zur Beschleuni-
gung der Bauarbeiten kommen überwie-
gend modernste Maschinentechnologien
zum Einsatz, welche einen schnellstmögli-
chen Arbeitsfortschritt sicherstellen, darü-
ber hinaus aber auch Bagger und Handma-
schinen. In den Bahnhöfen Bad Saulgau
und Herbertingen sind zudem Material-
umschläge zur Versorgung der Baustelle
nötig.
Während dieser Zeit ist der Streckenab-
schnitt für den Zugverkehr gesperrt. Zwi-
schen den Bahnhöfen Herbertingen und
Aulendorf wird aus diesem Grunde ein
Schienenersatzverkehr mit Bussen einge-
richtet.

Von den Maßnahmen sind zudem nachfol-
gende Bahnübergänge betroffen und zeit-
weise gesperrt:
Herbertingen: Obere Bergenstraße, Heßlin-
ger Straße, Denkemerweg, Verlängerung
"Bei der Hammerschmiedmühle"
Bad Saulgau: Verlängerung "Mühlweg",
Fulgenstadter Straße, Schillerstraße, Lin-
denstraße, Kaiserstraße (B 32)
Für Fragen rund um die Bauarbeiten steht
während der Maßnahme Herr Bornschein
unter der Telefonnummer 0177 5753256
zur Verfügung. Fragen zum Schienener-
satzverkehr und zu Behinderungen durch
die Baumaßnahme kann Herr Preischel
(RAB) unter der Telefonnummer 0731
1550851 beantworten.

Wechsel des Bezirksschorn-
steinfegers im Kehrbezirk 5

Für den bisherigen Bezirksschornsteinfeger
Herrn Erhard Pfeil, der seinen Ruhestand
angetreten hat, wurde Herr Bezirksschorn-
steinfegermeister Markus Sigg, Haslachstr.
11, 88339 Bad Waldsee, vom Landratsamt
Sigmaringen mit Wirkung vom 5.7.2010 als
Nachfolger bestellt.
Herr Sigg ist für den Kehrbezirk Sigmarin-
gen Nr. 05 bestellt. Der Bezirk umfasst den
südwestlichen Teil der Stadt Bad Saulgau
ab der Markungsgrenze Bondorf linke Seite
der Buchauer Str. bis zur Kaiserstr., von der
Kreuzung Kaiser-/Buchauer Str. linke Seite
der Kaiserstr. bis zur Straßenkreuzung an
der Schützenstr., die Schützenstr. ab der
Kaiserstr. in Richtung Marktplatz, Bogen-
gasse, Fuchsgasse, Hauptstr. links ab
Hausnummer 29 und rechts ab Hausnum-
mer 32, Hirtengasse, Gewürzgasse,
Schleifergasse, von der Bachstr. die Nr. 1,
3, 7, 9, 11, 13, 21, 23, von der Lindenstr.
die Nr. 2, 4, 6, 8, 10, 12, Gänsbühl, Tiefer
Weg, links bis Markungsgrenze Fulgenstadt
sowie dieStadtteile Wilfertsweiler, Haid, Bo-
genweiler, Sießen, Fulgenstadt, Wolfarts-
weiler und Bolstern mit Heratskirch und Wa-
genhausen.

Bürgerausschuss e.V.

Liebe Bad Saulgauerinnen
und Bad Saulgauer, liebe Festbesucher,
an besonderen Ereig-
nissen erkennen wir im-
mer wieder, wie schnell
ein Jahr vergeht. Ein
solches Großereignis
ist zweifelsohne auch
das traditionelle Bächt-
lefest in unserer schö-
nen Stadt, das die Bad
Saulgauerinnen und
Bad Saulgauer auch in
diesem Jahr gemein-
sam mit ihren Gästen
aus nah und fern feiern.
Der Fassanstich am Donnerstag eröffnet
unser traditionelles Heimatfest und danach
befindet sich unsere Stadt wieder im lie-

benswürdigen Ausnahmezustand. Zahlrei-
che Besucher und vor allem auch "ehema-
lige" Bad Saulgauer kehren während der
Bächtlefest-Zeit in ihre Heimatstadt zurück,
um sich dort zu treffen und wiederzusehen.
Das Programm mit Historischem Markt in
der Innenstadt, Tanzvorführungen und ab-
wechslungsreicher Musik und Unterhaltung
im von der Schussenrieder Brauerei bewir-
teten Festzelt oder auf dem Realschulhof
lässt auch in diesem Jahr keine Wünsche
offen. Und dass unser Bächtlefest ein Fest
für die ganze Familie ist, zeigen das quirlige
Geschehen auf dem beliebten Rummel mit
seinen zahlreichen Attraktionen und vor al-
lem die Wettbewerbe und volkstümlichen
Spiele im Stadion, die bei unseren jüngeren
Besuchern sehr gefragt sind. Gespannt dür-
fen wir auch auf den Musischen Abend un-
ter dem Titel "Nachtblau und Putzmunter"
sein, gestaltet von Schülerinnen und Schü-
lern der örtlichen Schulen. Der traditionelle
historische Umzug ist mit seinen farben-
prächtigen und aufwändigen Kostümen aus
verschiedenen Epochen nicht nur für Besu-
cher jeden Alters sehenswert, vielmehr sind
auch hier schon die jüngsten Bad Saulgauer
im Einsatz und präsentieren sich den Gästen.
Ein besonderer Höhepunkt erwartet uns bei
der diesjährigen Serenade im Oberschwa-
benstadion. Die "Original Royal Sulgemer
Crown-Swamp-Pipers e.V." spielen anläss-
lich ihres 20-jährigen Bestehens diediesjäh-
rige Serenade und erwarten hierzu Bands
aus ganz Baden-Württemberg, die sich
ebenfalls der Dudelsackmusik verschrieben
haben. In Bad Saulgau wird sicherlich eine
wunderbare schottische Atmosphäre ein-
ziehen, wenn die vielen Dudelsäcke ge-
meinsam im Stadion erklingen werden.
Unser aller Dank gilt dem Bürgerausschuss
und den vielen ehrenamtlichen Helfern, die
unser Kinder- und Heimatfest monatelang
vorbereitet und organisiert haben und rund
um den Festplatz und in der historischen
Altstadt einmal mehr ein Programm bieten,
das Sie, liebe Besucherinnen und Besu-
cher, begeistern wird.
Die Stadt kann stolz sein auf eine so fleißige
und wertebewusste Bürgerschaft, die sich
jedes Jahr aufs Neue für unser "Bächtle" ins
Zeug legt.
Ich wünsche Ihnen allen ein wunderschönes
Bächtlefest und vor allem den Kindern viel
Spaß bei dem tollen und abwechslungsrei-
chen Programm.
Seien Sie dabei, lassen Sie es sich an den
fünf Festtagen gut gehen und genießen Sie
die gemeinsame Zeit beim Bächtlefest 2010!

Doris Schröter
Bürgermeisterin

Bad Saulgau feiert - feiern Sie mit!
Es ist aus dem Veranstaltungskalender der
Stadt Bad Saulgau nicht wegzudenken:
Das Bächtlefest, das vom 15. bis 19.7.2010
gefeiert wird, ist ein Höhepunkt in der Fest-
kultur unserer Stadt, der sich in der Stadt-
geschichte unter dem Begriff "Bächtlelins-
tag" bis in das Jahr 1534 zurückverfolgen
lässt. Einst ein Tag, an dem Kinder be-
schenkt wurden, heute ein Fest für alle, wo-
bei die Kleinen nach wie vor im Mittel-
punkt stehen.
Das Präsidium des Bürgerausschusses lädt
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herzlich ein und entbietet allen Besucherin-
nen und Besuchern ein Willkommen beim
traditionsreichen Heimatfest 2010. Ein viel-
fältiges Programm für Jung und Alt, für Klein
und Groß lädt zum Verweilen und Genießen
ein. Dazu gehört auch der große Festzug
am Bächtlemontag, wenn Kinder Folklore
und Märchenwelt zeigen, Vereine Brauch-
tum und Zunftwesen verkörpern und im his-
torischen Teil rund tausend Jahre Stadtge-
schichte aufleben.
Allen Festbesucherinnen und Festbesu-
chern, besonders aber allen Kindern wün-
schen wir frohe, ungetrübte Stunden und "a
schee’s Bächtle" 2010.
German Schreibeis, Präsident
Helga Brey, Vizepräsidentin
Richard Frey, Vizepräsident

Foto: Christian Frey

Straßensperrungen
und Parkverbot
beim historischen Markt

Am kommenden Samstag wird vom Bür-
gerausschuss der historische Markt ausge-
richtet. Der Kernstadtbereich wird bereits
am frühen Morgen für den Fahrzeugverkehr
gesperrt. Betroffen sind die Schützenstraße
auf der Höhe der St.-Johannes-Kirche, die
Hauptstraße zwischen Fuchsgasse und
Pfarrstraße und die Oberamteistraße ein-
schließlich dem Oberamteihof. Verkehrs-
widrig abgestellte Fahrzeuge müssen ent-
fernt werden. Der Wochenmarkt findet auf
der unteren Hauptstraße statt. Bürgeraus-
schuss und Stadtverwaltung bitten die An-
wohner ihre Fahrzeuge rechtzeitig ander-
weitig abzustellen.

Am nächsten Montag Parkverbot
in der Bad Saulgauer Innenstadt
Am kommenden Montag wird wegen dem
Bächtlefestumzug der fließende und ru-
hende Verkehr im Aufstellungsbereich und
entlang der Umzugsstrecke von 6.00 bis
12.00 Uhr untersagt. Dies gilt ebenso für die
Seitenstreifen und Parkbuchten. Die Anlie-
ger und Besucher werden dringend gebe-
ten, ihre Fahrzeuge nicht auf diesen Straßen
zu parken oder spätestens bis 6.00 Uhr zu
entfernen. Verkehrswidrig abgestellte Fahr-
zeuge werden abgeschleppt.
Ab 8.00 Uhr werden die Zubringerstraßen
zur Innenstadt gesperrt. Diese Sperrung gilt
auch für Teilnehmer am Umzug oder für El-
tern, die ihre Kinder zum Umzug bringen.
Der Bürgerausschuss und die Stadtverwal-
tung bitten dringend darum, sich an diese
Anordnungen zu halten. Durch parkende
Fahrzeuge oder durch Umgehung der Sper-
ren kam es in den vergangenen Jahren im-
mer wieder zu Unfällen, die den Festablauf
überschattet haben.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung

Am Donnerstag, 22.7.2010, findet um
18.00 Uhr im Sitzungssaal im Haus am
Markt eine öffentliche Sitzung des Verwal-
tungsausschusses statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben:

Verlesung des Protokolls
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse
Informationen der Verwaltung

2. Jahresbericht 2008/2009
des Kinder- und Jugendbüros

3. Jahresbericht 2009
der Stadtbibliothek Bad Saulgau

4. Anträge auf Übernahme weiterer
Kosten für Kindertageseinrichtungen
a) der Evang. Kirche

für das Evang. Kinderhaus
b) der Kath. Kirche für den Kindergar-

ten Don Bosco und Erhöhung des
Verwaltungskostenanteils für alle
Einrichtungen

c) der Kirchengemeinde Renhards-
weiler für den Kindergarten Ren-
hardsweiler

5. Sprachförderung an den kommunalen
Kindergärten in Fulgenstadt, Bolstern
und Bondorf
hier: Kooperation mit den

Zieglerschen Anstalten
6. Gemeinderats- und Ausschusssitzun-

gen - Festlegung der zukünftigen Sit-
zungsorte

7. Genehmigung von Spenden
8. Anfragen nach § 5 der

Geschäftsordnung

gez. Doris Schröter
Bürgermeisterin

Teileinziehung des Feldweges
Flurstück Nr. 1603

(Verlängerung der Zeppelinstraße)
in Bad Saulgau und Einziehung
des Feldweges Flurstück Nr. 254
in Bad Saulgau-Wolfartsweiler
Der Gemeinderat der Stadt Bad Saulgau
hat in öffentlicher Sitzung am 7.2.2008 die
Öffentlichkeit an einem Teil des Feldweges
Flurstück-Nr. 1603 (Verlängerung der Zep-
pelinstraße) gem. § 7 Abs. 1 Straßengesetz
wegen Entbehrlichkeit eingezogen. Die ein-
gegangenen Bedenken und Anregungen
wurden behandelt und zurückgewiesen, mit
der Maßgabe, dass ein wassergebundener
Ersatzweg von 3,50 m lichter Breite zur An-
bindung des Schlehenrains an die Zeppe-
linstraße (südlich der bestehenden Gewer-
beflächen) hergestellt wird. Dies ist zwi-
schenzeitlich geschehen. Die Endwidmung
kann deshalb wirksam gemacht werden.
Hierzu bedarf es der öffentlichen Bekannt-
machung.
Darüber hinaus hat der Gemeinderat in glei-
cher Sitzung die Entbehrlichkeit des Feld-
weges Flurstück-Nr. 254 in Bad Saulgau-
Wolfartsweiler beschlossen. Einwendungen
hiergegen wurden nicht erhoben.

Gegen diese Einziehungen kann innerhalb
eines Monats nach dieser Bekanntgabe Wi-
derspruch erhoben werden, der beim Bür-
germeisteramt Bad Saulgau, Oberamteistr.
11, 88348 Bad Saulgau, schriftlich oder zur
Niederschrift einzulegen ist.

Bad Saulgau, 22.12.2009

gez. Doris Schröter
Bürgermeisterin

WIRTSCHAFTS-
FÖRDERUNG

Kontaktformular
Wirtschaftsförderung

Teilen Sie der Wirtschaftsförderung
Ihre Wünsche mit - Kontaktformular für
Unternehmen online
Das Aufgabenfeld Wirtschaftsförderung ist
komplex, die gezielte Bearbeitung einzelner
Schwerpunkte ist daher sinnvoll und not-
wendig. Anregungen für die strategische
Ausrichtung der Wirtschaftsförderung Bad
Saulgau, aber vor allem Wünsche, Anfragen
und Ähnliches können Sie gerne an die
Stadt Bad Saulgau, Wirtschaftsförderung,
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau,
Tel. 07581 207-103, -104, Fax 07581 207-
860, E-Mail: wirtschaftsfoerderung@bad-
saulgau.de richten.
Hierfür stehen Frau Ilona Boos und Herr
Thomas Schäfers selbstverständlich telefo-
nisch, per E-Mail oder in einem persönlichen
Gespräch zur Verfügung. Gerne können Sie
aber auch dasneue Kontaktformular nut-
zen. Das Formular kann ab sofort unter
http://www.bad-saulgau.de/portale/index-
wirtschaft.htm im Menüpunkt Wirtschafts-
förderung/Ansprechpartner heruntergela-
den oder am PC ausgefüllt und dann per E-
Mail an die Wirtschaftsförderung der Stadt
Bad Saulgau zugesandt werden.

Studie des IAW zum Fachkräf-
tebedarf in baden-württem-
bergischen Betrieben

Im Auftrag des Wirtschaftsministeriums und
der Regionaldirektion Baden-Württemberg
der Bundesanstalt für Arbeit hatte das IAW
(Institut für angewandte Wirtschaftsfor-
schung) Ausmaß, Eigenschaften und Struk-
tur des Fachkräftebedarfs und Fachkräfte-
mangels in baden-württembergischen Un-
ternehmen untersucht. Demnach hatten
rund 39 Prozent der Betriebe im Zeitraum
von 2000 bis 2008 gelegentlich oder dauer-
haft Probleme bei der Besetzung von Fach-
kräftestellen. Diesen standen 61 Prozent
der Betriebe gegenüber, die keine Prob-
leme bei der Besetzung offener Stellen für
qualifizierte Arbeitnehmer beklagten.
Die Studie gibt es zum Download unter:
http://www.wm.baden-wuerttemberg.de/
fm7/1106/
iaw-kurzbericht-2009-02%5B1%5D.pdf
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AUS DEM
STANDESAMT

Samstags-Trautermine

Möchten Sie in diesem Jahr vielleicht an ei-
nem Samstag heiraten? Wir bieten Ihnen
hierzu folgende Termine an:
18.9., 9.10., 18.12.2010

Die Trauungen finden im "Haus am Markt"
statt. Der Raum verfügt über 50 bis 70 Sitz-
plätze.
Termine sind jeweils um 10.00, 11.00 und
12.00 Uhr möglich.
Die Vergabe der Zeiten erfolgt dabei ent-
sprechend der vorherigen bzw. der nachfol-
genden Trauung. Darüber hinaus bieten
auch alle unsere Ortsteile standesamtliche
Trauungen an. Für individuelle Terminverga-
ben setzen Sie sich bitte direkt mit dem je-
weils zuständigen Ortsvorsteher in Verbin-
dung.
Bitte erkundigen Sie sich frühzeitig beim
Standesamt nach den erforderlichen Unter-
lagen für Ihre beabsichtigte Eheschließung.
Eine verbindliche Terminbestätigung ist erst
nach Eingang der vollständigen Unterlagen
bei uns möglich.
Beachten Sie bitte auch, dass vorher die
Anmeldung der Eheschließung beim Stan-
desamt des Wohnsitzes erfolgt sein muss!
Der Zuschlag für eine Trauung am Samstag
beträgt 100,00 E.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen das Stan-
desamt sehr gerne auch in einem persönli-
chen Gespräch.

Geburten Juni 2010

Von folgenden Geburten liegt dem Standes-
amt eine schriftliche Einwilligung zur Veröf-
fentlichung vor:

1.6.2010
Valerie Enin, weiblich
Oxana Enin geb. Vasilev und Evgeny Alek-
sandrovic̆ Enin, Wuhrweg 61, 88348 Bad
Saulgau

4.6.2010
Jule Locher, weiblich
Carmen Ursula Locher geb. Kieferle und Ar-
min Anton Locher, Kirchstraße 17/1, 88348
Bad Saulgau

8.6.2010
Elif Zeyneb Satici, weiblich
Nese Satici geb. Karabay und Adem Satici
Hauptstraße 118, 88348 Bad Saulgau

14.6.2010
Raul Bolic̆, männlich
Violetta Bolic̆ geb. Liebrecht und Mario Bo-
lic̆, Im Roßgarten 65, 88348 Bad Saulgau

20.6.2010
Lorenz Elias Keller, männlich
Simone Keller geb. Beck und Björn Keller
Rosenweg 12, 88348 Bad Saulgau

24.6.2010
Kejal Mengüc, weiblich
Nurcan Mengüc geb. Özkaracan und Seyi-
than Mengüc, Sießener Straße 39/1, 88348
Bad Saulgau

29.6.2010
Philip Resch, männlich
Marina Ludvigovna Resch geb. Skotynans-
kaa und Igor Resch, Schloßbergstraße 3
88348 Bad Saulgau

Eheschließungen Juni 2010
Von folgender Eheschließung liegt dem
Standesamt eine schriftliche Einwilligung
des Brautpaares zur Veröffentlichung vor:

10.6.2010
Kordula Maier geb. Frick und Martin Gent-
ner, Glockenweg 2, 88348 Bad Saulgau

Sterbefälle Juni 2010

Von folgenden Sterbefällen liegt dem Stan-
desamt eine schriftliche Einwilligung zur
Veröffentlichung vor:
3.6.2010
Werner Josef Geertz
Eichendorffweg 14, 88348 Bad Saulgau
6.6.2010
Maria Josefa Vetter geb. Böckle
Uhlandstraße 22, 88348 Bad Saulgau

7.6.2010
Lore Michelberger geb. Buchter
Karlstraße 7, 88348 Bad Saulgau
12.6.2010
Philipp Kreutzer
Uhlandstraße 8, 88348 Bad Saulgau
15.6.2010
Anton Laux
Hellebardenstraße 4, 88348 Bad Saulgau

15.6.2010
Katharina Allgaier geb. Kläger
Eichendorffweg 14/1, 88348 Bad Saulgau
20.6.2010
Margareta Katharina Biedenbender
geb. Eckert
Federseestraße 61, 88348 Bad Saulgau

23.6.2010
Maria Anna App geb. Birkle
Karlstraße 7, 88348 Bad Saulgau
23.6.2010
Robert Paul Ernst Stöckner
Karlstraße 7, 88348 Bad Saulgau

26.6.2010
Maria Mathilde Härle geb. Oßwald
Karlstraße 3, 88348 Bad Saulgau

28.6.2010
Hans Georg Desch
Karlstraße 7, 88348 Bad Saulgau

28.6.2010
Wilhelm Boll
Unterm Kirchberg 27, 88348 Bad Saulgau

STADTWERKE
AKTUELL

Hallenbad geschlossen

Das Hallenbad ist von Freitag, 16.7.,
bis einschließlich Montag,

19.7.2010, geschlossen.

Stadtwerke geschlossen

Am Bächtlefest-Montag,
19.7.2010, sind die Stadtwerke Bad
Saulgau für den Kunden- und Liefer-
antenverkehr geschlossen.
Bei Störungen sind wir unter folgen-
den Telefonnummern erreichbar:
Gas/Wasser Tel. 07581 506-200
Strom Tel. 07581 506-210

KINDER UND
JUGEND

Sommerferienspaß 2010

Freie Plätze
Siehe Stadtjournal vom 8.7.2010 (die Ange-
bote Nr. 14 und 23 sind mittlerweile belegt).
Anmeldungen sind nur persönlich in der
Tourist-Information im Stadtforum Bad
Saulgau, Lindenstraße 7, möglich.
Das Büro ist von Montag bis Freitag von
9.00 bis 13.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00
Uhr sowie samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr
für Sie geöffnet.

SCHULEN UND
BILDUNG

Brechenmacher-Schule

Schüler der Brechenmacher-Schule
tragen eine Mini-WM aus
Im Rahmen ihrer Projektprüfung organisier-
ten die Neuntklässler Hakan Cetinkaya, Ste-
ven König, Ramazan Emec und Pascal So-
ckel eine Mini-WM für die Klassen 3 und
4 der Brechenmacher-Schule und sorgten
eigenverantwortlich für deren Durchfüh-
rung. Für das Turnier schlüpften die Schüler
in die Rollen der Nationalteams von
Deutschland, Spanien, Südafrika und Ita-
lien. Jede Mannschaft bestand aus zehn
Schülern, die in Sieben-Minuten-Spielen ihr
fußballerisches Können unter Beweis stellen
konnten. Angefeuert von den Mitschülern
aus ihren Klassen lieferten sie ein spannen-
des Turnier. Die Mannschaft aus Südafrika
gewann jedes Spiel souverän und erreichte
den verdienten ersten Platz der Mini-WM.
Im Anschluss an das Turnier erhielten die
Grundschüler ihre Urkunden und durften
sich aus einer Belohnungskiste ihre Preise
auswählen. Die Schüler der Projektprü-
fungsgruppe möchten sich recht herzlich
bei allen Sponsoren (Dresdner Bank, Kreis-
sparkasse Bad Saulgau, Raiffeisenbank,
Südwestbank) bedanken.

Foto: Udo Bachhofer
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Speiseplan der Mensa ABC-Halle vom 26.7. bis 28.7.2010

Realschule Bad Saulgau

Abenteuer Lesen
Im Rahmen eines Projektes im Deutschun-
terricht bastelten Fünftklässler der Real-
schule tolle Bücherkisten.
Ob es um Fußball oder Harry Potter ging -
der Fantasie waren bei dieser Arbeit keine
Grenzen gesetzt.
Zu bewundern sind einige dieser Bücherkis-
ten ab Mitte Juli in der Stadtbücherei Bad
Saulgau.

SENIOREN

"Hilf mir, es selbst zu tun"

Hundertwasserprojekt in St. Antonius
In regelmäßigen Abständen treffen sich die
Kinder des Kindergartens "Spatzennest"
aus Bondorf mit den Bewohnern des Pfle-
geheims St. Antonius zu gemeinsamen Pro-
jekten. Basierend auf den Prinzipien der
Montessori-Pädagogik "Hilf mir, es selbst
zu tun" werden gemeinsam Themen erar-
beitet und mit gegenseitiger Unterstützung
Kunstwerke geschaffen, die zur Freude der
Bewohner und Besucher nach der Fertig-
stellung die Wände desPflegeheims schmü-
cken.

Bild: Marga Blumer

Ein Hundertwasserhaus entsteht: Zusam-
mengesetzt aus vielen kleinen Einzelteilen
wird mit Unterstützung von Kindergartenlei-
terin Sylvia Slotosch und Beschäftigungs-
therapeutin Petra Lenhard ein Gemein-
schaftskunstwerk.

WAS TUT
SICH WO ......

Donnerstag, 15. bis Montag, 19. Juli
Bächtlefest, Großes historisches Kinder-
und Heimatfest

18.15 Uhr AOK-Rad-Treff
Gemütliches Radwandern
1. Treffpunkt: Marktplatz (AOK)
2. Treffpunkt: 18.30 Uhr Sonnenhof-
Therme

19.00 Uhr Hobby-Treff "Filzen"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

20.00 Uhr "Fassanstich" im Festzelt
Festplatz

Freitag, 16. Juli
15.00 Uhr Unterhaltungsnachmittag
für die älteren Mitbürger/-innen im Festzelt!

16.00 Uhr Hobby-Treff
"Hautpflege & Schminkkurs"
mit Ellen Geißler
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr Hobby-Treff "Basteln"
im Bastelraum der Klinik Am Schönen Moos
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr Musischer Abend
Stadthalle

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
Gasthof "Spitaltor"

Samstag, 17. Juli
9.00 bis 15.00 Uhr Historischer
Handwerker- und Bauernmarkt
mit Spielen, Tanzvorführungen,
Kindertheater u.v.m.
Marktplatz, Innenstadt, Rathausplatz

13.30 Uhr "Stadtführung
der besonderen Art"
Treffpunkt: am Portal der Stadtpfarrkirche
St. Johannes. Michael Skuppin führt als
Stadtbarde die Interessierten singend durch
die Stadt.

Dauer ca. 1,5 Stunden
Mit Gästekarte kostenfrei!
Ohne Gästekarte wird ein Beitrag in Höhe
von 5,00 E erhoben.

14.00 Uhr Wanderung
zum Franziskusgarten
mit Ingrid Schmidt
Treffpunkt vor der Sonnenhof-Therme
Um 15.00 Uhr führt Sr. Susanne die Gruppe
durch den Garten, Rückkehr gegen 17.15
Uhr.

14.30 Uhr "Im Spiegel der Zeit"
Stadtführung mit Annemarie Blersch
Treffpunkt vor dem Brunnen am Marktplatz,
Dauer etwa 1,5 Stunden. Die Teilnahme ge-
gen Vorlage der Gästekarte ist kostenfrei.
Ohne Gästekarte wird ein kleiner Beitrag in
Höhe von 2,50 E erhoben.

19.00 Uhr Musischer Abend
Stadthalle

Sonntag, 18. Juli
12.00 Uhr Adlerschießen

14.00 Uhr Kinderspiele
im Fußballstadion

Montag, 19. Juli
10.30 Uhr Großer Historischer Umzug
durch die Innenstadt

18.30 Uhr Hobby-Treff
"Hautpflege & Schminkkurs"
mit Ellen Geißler
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

Dienstag, 20. Juli
18:45 Uhr Hobby-Treff "Seidenmalen"
mit Barbara Ostermeier
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
1. OG Reha-Klinik

Mittwoch, 21. Juli
18.30 Uhr TSV-Lauftreff
Treffpunkt am Trimm-Dich-Platz

19.00 Uhr Abendwanderung
mit Karin Fritz nach Bondorf
Treffpunkt vor der Sonnenhof-Therme
Rechtzeitige Rückkehr gegen 22.15 Uhr

19.00 Uhr Kurkonzert
mit der MK Marbach
auf dem Marktplatz, Dauer etwa 1 Stunde
Bei schlechter Witterung entfällt das Kon-
zert!

19.00 Uhr "Hohenzollern"
in Geschichte und Geschichten
von dem Fotograf Reiner Löbe

19.30 Uhr Tanz im Stadtforum
mit dem Duo "Mikados"
Eintritt: 2,50 E
Saaleinlass: 19.00 Uhr
Ende gegen 22.00 Uhr
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Donnerstag, 22. Juli
19.00 Uhr Hobby-Treff
"Serviettentechnik"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr Vorspiel der Blechbläser-
klasse von Stefan Leja
im Probelokal der Stadtmusik

19.00 Uhr "Klingende Heimat"
Singabend mit Josef Röck
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Preis 1,50 E, mit Gästekarte kostenfrei!

19.30 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
Cafeteria in der Klinik "Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Literaturvorstellung
Christa Wolf "Kassandra"
unter der Leitung von Claudia Boss
Literaturcafé Colibri

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

Bächtle-Rock 2010

Nachdem die Vorbereitungen für den Bäch-
tle-Rock 2010 abgeschlossen sind, kann
das Organisationsteam auf ein ansprechen-
des, abwechslungsreiches Programm bli-
cken. Wie erstmals im letzten Jahr führen
insgesamt sechs Vereine aus den Umland-
gemeinden die Veranstaltung durch und
schaffen auch somit ein einzigartiges Zu-
sammenspiel von unterschiedlichen Inte-
ressengruppen. Die Veranstaltung beginnt
am Freitag, 16.7.2010, mit dem Gewinner
des Online-Band-Contests. "Fullphätsovt-
schies", Gewinner der Abstimmung, ist eine
vierköpfige Band aus Sigmaringen. Eine un-
verwechselbare Band, die Geschichten er-
zählt, sich gegenseitig veräppelt, sich liebt,
sich streitet und sich wieder versöhnt und
das alles natürlich publikumswirksam und
mit hohem Unterhaltungswert. Ein hohes
Maß an Spontaneität und absurdem Humor
kennzeichnet das Schaffen der Band und
ihren Weg ins Stadion.

Bild: Alfons Müller

Weiter geht es dann mit "Trinity Lane".
Kennzeichnend für den "Trinity Lane"-
Sound sind eingängige Melodien, eine
"groovende" Rhythmusgruppe, vom Blues
angehauchte Gitarrensoli sowie zweistim-

mige Gesangseinlagen. In den Pausen wird,
wie schon im letzten Jahr, "mmdeejay" die
Sache abrunden.
Am Samstag folgt dann die traditionelle DJ-
Bächtle-Rock-Party mit "DJ Tropicana". Der
perfekte Sound für die junge Generation
und alle Partygänger. Mit dem Jazzfrüh-
schoppen geht es dann in den Sonntag. Ab
11.00 Uhr beginnt der etwas andere Früh-
schoppen mit der Big Band Bad Saulgau.
Parallel dazu gibt es dann einen reichhalti-
gen Mittagstisch, vor allem, weil die Reso-
nanz im letzten Jahr durchweg positiv war,
was den Geschmack des Essens betraf.
Zum Abschluss des diesjährigen Bächtle-
Rock gibt es dann eine Ü30-Party mit der
Band "Comeback" Zum ersten Mal verliebt,
Flugzeuge im Bauch, die erste Verabredung
- egal wann und wo sich was abgespielt
hat, immer werden die Erinnerungen wach,
wenn der entsprechende Musiktitel gehört
wird. Und von diesen Musiktiteln hat die
Band "Comeback", die ausschließlich Klas-
siker aus den letzten 40 Jahren spielt, eine
Menge im Programm.

Bild: Alfons Müller

Natürlich ist zu allen Veranstaltungen "Freier
Eintritt" angesagt. Aber auch faire Preise vor
allem für antialkoholische Getränke sind für
die veranstaltenden Vereine eine Selbstver-
ständlichkeit.

Bad Saulgauer
Floh- und Kirbemarkt

Am 18.7.2010 ist es wieder so weit. In der
Zeit von 8.00 bis mindestens 16.00 Uhr
kann wieder nach Herzenslust in der ge-
samten Innenstadt gekruschtelt und ge-
feilscht werden. Es werden rund 450 Floh-
marktstände erwartet.
Die meisten Flohmarkthändler melden sich
jetzt schon an und sichern sich so einen der
begehrten Standplätze. Und wer bis
15.7.20190 seine Standgebühr bezahlt, er-
hält zusätzlich einen Rabatt.
Anmeldungen und weitere Informationen
beim Stadtforum Bad Saulgau unter Tel.
07581 2009-22.

VOLKSHOCHSCHULE

Aktuelle Volkshochschulkurse im
Frühjahr-/Sommersemester 2010

Anmeldungen und nähere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle Vhs im
Stadtforum, Tel. 07581 2009-0 oder unter
http://www.bad-saulgau.de/vhs—start/
index.htm.

Saunieren - aber richtig!
Und das auch noch in den Sommermo-
naten
Leitung: Helga Stadler

Kurs Nr. 010373
Samstag, 17.7.2010
15.00 - 18.00 Uhr

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau, Sauna
Gebühr: 17,00 E

KUR UND
TOURISMUS

Öffnungszeiten Stadtfo-
rum und Tourist-Infor-
mation am Bächtlefest

Am Bächtlefest-Samstag,
17.7.2010, bleibt die Tourist-Infor-
mation im Stadtforum geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen sind von 9.00
bis 15.00 Uhr mit einem Stand vor
dem Portal der Stadtkirche St.-
Johannes auf dem historischen
Markt vertreten.
Am Bächtlefest-Montag,
19.7.2010, sind das Stadtforum, die
Tourist-Information, das Büro der
Verwaltung und die Geschäftsstelle
der Volkshochschule ganztägig ge-
schlossen.

Sonderführung mit dem
Bad Saulgauer Stadtbarden
am Bächtlefest

Am Bächtlefest-Samstag bietet die Tou-
rist-Information während des historischen
Marktes eine Führung mit dem singenden
Stadtbarden Michael Skuppin an.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Stand der
Tourist-Information beim Portal der Stadt-
kirche St.- Johannes. Die Führung dauert
ca. zwei Stunden und ist für Gäste mit der
Bad Saulgauer Gästekarte kostenfrei.
Sonstige Teilnehmer bezahlen 5,00 E. Bei
Regen findet die Führung nicht statt.

UMWELT UND
NATUR

Flohmarkt für Kinder zur Müll-
vermeidung am 24.7.2010
diesmal im Gymnasium

Wie gewohnt, wird am Samstag nach dem
Bächtlefest der Bad Saulgauer Flohmarkt
für Kinder und Jugendliche zur Müllvermei-
dung durchgeführt. Am Samstag,
24.7.2010, ist’s so weit - von 9.30 bis 12.00
Uhr. Diesmal findet die Veranstaltung we-
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gen des Schulfests der Brechenmacher-
Schule auf dem Schulhof des Störck-Gym-
nasiums statt, bei unsicherer Witterung im
Schulgebäude. Kinder und Jugendliche
können beim Flohmarkt auch mit ihren El-
tern, Verwandten und Bekannten teilneh-
men. Es werden keine Standgebühren ver-
langt. Auch eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich. Spiel-, Sport-, Musiksachen, Bü-
cher und alles, was funktionstüchtig und
nicht zu sperrig ist, kann verkauft, ver-
schenkt oder getauscht werden. Organisa-
toren sind das Kinder- und Jugendbüro so-
wie der städtische Umweltbeauftragte.
Mehr dazu steht in der kommenden Aus-
gabe des Stadtjournals.

Bad Saulgauer Jungstörche
fliegen

Die beiden Jungstörche auf dem Horst der
St.-Johannes-Kirche machen seit einigen
Tagen mit ihren Eltern fleißig Ausflüge. In
knapp einem Monat sammeln sich bereits
die Jungstörche, um für zwei Jahre bis zu
ihrer Geschlechtsreife in den warmen Sü-
den, in der Regel nach Mittelafrika, zu
fliegen.
Die drei Moosheimer Küken sind etwas jün-
ger und waren deshalb bis Redaktions-
schluss am Montag noch nicht flügge. Doch
auch sie machen einen vitalen Eindruck, so
dass sie sich Anfang August ihren jungen
Kollegen auf die große Reise anschließen
können.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirke 1, 3:
Dienstag, 27.7.2010
Bezirke 2, 4, 5:
Montag, 26.7.2010

Bezirk 6:
Montag, 19.7.2010

Gelber Sack
Bezirke 1 - 6:
Mittwoch, 28.7.2010

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6:
Freitag, 23.7.2010
Bezirke 3, 5:
Donnerstag, 22.7.2010

Einteilung der Bezirke
siehe Entsorgungskalender

Bei Problemen mit der Abfuhr des Gelben
Sacks und Fragen kostenlose Hotline bei
der Fa. Stoosss: 0800 9398800

Problemstoffsammlungen
(halbjährlich)
Freitag, 1.10.2010
Städtischer Bauhof, Glockeneichweg
14.00 - 16.30 Uhr

Kostenlose Entsorgung
von Rasenschnitt
in landwirtschaftlichen Fahrsilos
Anlieferzeiten:
Montag - Samstag
9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 19.00 Uhr
Friedberg:

Wilfried Öhler, Richtung Eichen
Lampertsweiler:
Tobias Dreher, Unterdorfweg 1

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich)
Die nächste Sammlung ist vom 8.11. bis
10.11.2010.

Recyclinghof Moosheimer Straße
(ehem. Staudgelände)
Holz, Kunststoffverpackungen, Elektronik-
schrott, kleine Mengen an Bauschutt
(20 l Bauschutt = 0,50 E); Grüngut
Anlieferungen bis zu 1 m3 kostenlos
Mehrmengen 7,00 E je m3

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Grünguthof Mackstraße
(Nähe Fa. ALBA)
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Auskünfte zu unserer Rubrik "Um-
welt und Natur" erteilt der städtische
Umweltbeauftragte Thomas Lehen-
herr, Tel. 07581 207-270.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Albert Traub
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 2445
Dienstzeiten: Dienstag ab 18.00 Uhr

MV Renhardsweiler

Siehe unter Renhardsweiler.

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0151 12750605
Dienstzeiten:
Dienstag und Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Einladung zur
öffentlichen Sitzung
des Ortschaftsrates

Am Mittwoch, 21.7.2010, findet
um 20.00 Uhr im Rathaus eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls

der letzten Sitzung
2. Bekanntgaben des Ortsvorstehers
3. Haushaltsmittel 2011
4. Beschaffung einer neuen

Bestuhlung für den Kindergarten
"Zur Arche Noah"

5. Sonstiges, Anfragen
nach §5 Geschäftsordnung

gez. Anton Störk
Ortsvorsteher

Jakobusfest in Heratskirch

Vom 24.7 bis 26.7.2010 feiert Heratskirch
sein Patrozinium mit Vigilfeier, Fetgottes-
dienst, Feierabendhock und Feuerwehr-
probe. Bewirtung an allen drei tagen auf
dem Festgelände. Näheres im nächsten
Stadtjournal.

Heimat- und Narrenverein
Bolstern

Die Bauerngruppe aus Bolstern nimmt auch
dieses Jahr wieder am 19.7.2010 um 9.30
Uhr am Bächtlefestumzug teil. Heute schon
vielen Dank an alle Teilnehmer.
Kostümrückgabe ist am 21.7.2010 von
18.30 bis 19.00 Uhr.

BONDORF
Ortsvorsteher: Anton Baumgartner
Tel. Rathaus: 07581 6423
Mobil: 0172 7654088
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr

Kindergarten "Spatzennest"

Wer ist "Kunst"-interessiert?
Der ist am Samstag, 24.7.2010, herzlich
eingeladen, dieAusstellung im Kindergarten
zu besichtigen. Die kleinen Künstler haben
viel über "Kunst" erfahren und erlebt. Be-
sonderes Interesse galt dem Maler Frie-
densreich Hundertwasser. Neugierig? Dann
schauen Sie herein. Unsere Ausstellung ist
ab 14.00 Uhr geöffnet und für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
Auf Ihr Kommen freuen sich die kleinen
Künstler und das Kigateam.

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung
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Einladung zur
öffentlichen Sitzung
des Ortschaftsrates

Am Donnerstag, 22.7.2010, 19.00
Uhr, findet im Rathaus eine öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrates
statt.

Tagesordnung:
1. Bau einer Wasserleitung

Braunenweiler-Tissen
- Vorstellung der Planung -

Trassenführung durch die
Stadtwerke Bad Saulgau

- Zeitfenster - Bürgerinformation
- Kostensituation

2. Verlesen des Protokolls
der letzten Sitzung

3. Bekanntgaben
des Ortsvorstehers

4. Bestätigung der Wahl des Abtei-
lungskommandanten und des
Stellvertreters der Freiwilligen
Feuerwehr Abteilung Braunen-
weiler für die Löschgruppen Tis-
sen, Bondorf und Braunenweiler

5. Umlegung der Nebenkosten
vom Back- bzw. Schlachthaus
auf die Nutzer

6. Mittelanmeldung
für den Haushaltsplan 2011

7. Anfragen nach § 5
der Geschäftsordnung

gez. Berthold Stützle
Ortsvorsteher

SV Braunenweiler
Jugendabteilung
Am Dienstag, 27.7.2010, ist es so weit.
Das DFB-Mobil ist zu Gast beim SV Braun-
enweiler. Beginn der praktischen Trainings-
einheit ist 17.30 Uhr und Ende um 19.00
Uhr. Anschließend findet eine Theorieein-
heit bis ca. 21.00 Uhr im Sportheim in
Braunenweiler statt. Hierzu laden wir herz-
lich ein.

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Eugen König
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. privat: 07581 8742, Fax: 526255
Dienstzeiten:
Montag u. Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Friedberg

Wanderung
am "Stillen Bach und Rösslerweiher"
Am Sonntag, 18.7.2010, findet die Wan-
derung am "Stillen Bach und Rösslerwei-
her" bei Weingarten statt, die für Kinder sehr
interessant und gut geeignet ist.
Fahrt mit den Pkws zum Parkplatz am
Schwimmbad Weingarten. Die Wanderung
führt auf dem wasserbauhistorischen Wan-
derweg entlang des "Stillen Baches" und

rund um den "Rösslerweiher" zurück zum
Ausgangspunkt.Gutes Schuhwerk ist erfor-
derlich. Am "Rösslerweiher" besteht bei ent-
sprechender Wetterlage Bademöglichkeit.
Ein Einkehrschwung ist im Hofgut "Nessel-
reben" geplant.
Die Wanderzeit beträgt ca. zwei Stunden.
Gäste sind herzlich willkommen. Der Ab-
schluss ist im Wanderheim in Friedberg. Ab-
fahrt ist um 13.30 Uhr am Wanderheim in
Friedberg. Die Leitung hat Gerda Steinle.

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Robert Eisele
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2029106
Dienstzeiten: Montag, 17.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 18.30 - 20.00 Uhr

Fundsachen

Auf dem Rathaus wurde ein Pkw-Auto-
schlüssel sowie eine Brille abgegeben.
Bitte melden Sie sich beim Ortsvorsteher

Bächtlefest 2010
Kostümrückgabe

Die Rücknahme der Bächtlefest-Kostüme
erfolgt am Freitag, 23.7.2010, von 14.00
bis 15.00 Uhr im Rathaus Fulgenstadt.
Sollte jemand an dem genannten Termin
verhindert sein, bitte bei Maria Reck, Tel.
4747 oder Sonja Gruber, Tel. 203169,
melden.

Dorfgemeinschaftshaus

Das DGH nimmt Formen an. Innerhalb von
11 Arbeitstagen haben die Arbeiter des Ge-
neralunternehmers die Außenwände, die
tragenden Zwischenwände, die Treppe
zum Besucherraum sowie das Dach erstellt.
Vergangenen Freitag konnte das "letzte"
Dachelement eingebracht werden.

Kirchenpatrozinium

Der Kirchengemeinderat möchte sich bei al-
len bedanken, die zum Gelingen des dies-
jährigen Kirchenpatroziniums beigetragen
haben. Besonders möchten wir uns bei
Herrn Pfarrer Knor und dem Kirchenchor für
die Gestaltung des Gottesdienstes und
dem Musikverein Fulgenstadt für die musi-
kalische Umrahmung bedanken.
Ebenso einen herzlichen Dank an alle freiwil-
ligen Helfer und Spender.

MV Fulgenstadt

Bächtlerock
Auch in diesem Jahr wirken Musikverein
und Fußballverein Fulgenstadt beim Bächt-
lerock mit. Es werden verschiedene Cock-
tails und Bargetränke angeboten. Von Frei-
tag bis Sonntag treten im Realschulhof ver-
schiedene Bands und DJs auf. Am Sonntag

findet der traditionelle Jazzfrühschoppen
mit Mittagstisch statt. Über regen Besuch
würde sich sowohl der Musik-wie auch Fuß-
ballverein sehr freuen.

Bächtlefest
Der Musikverein spielt in diesem Jahr seit
langem einmal wieder in der historischen
Uniform und trifft sich deshalb um 7.30 Uhr
zur Abfahrt am Probelokal. Wer noch keine
Uniform hat, sollte schon vorher in die Fähre
gehen, um sich seine Uniform noch zu be-
sorgen. Ab 8.15 Uhr bitte spielbereit im
Oberamteihof vor dem Rathaus sein.
Der Musikverein spielt von 14.30 Uhr bis
16.30 Uhr im Zelt zur Unterhaltung auf.

FV Fulgenstadt

Jugendabteilung
Am Samstag, 3.7.2010, hat die Jugendab-
teilung drei Inlinerkurse für Kinder und Er-
wachsene angeboten. Insgesamt nahmen
15 Kinder und 7 Erwachsene an den Kursen
unter der fachkundigen Leitung von Michel
Marfaing teil. Er konnte alle Teilnehmer mit
seinem abwechslungsreichen Programm
und viel Spaß zum sicheren Inlinerfahren
animieren.

Foto: M. Luib

Die Teilnehmer der Kinder-Inlinerkurse mit
dem Übungsleiter Michel Marfaing

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Karl Wicker
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 8847
Fax privat: 07581 527281
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 21.00 Uhr

Grundschule Marbach

Am Freitag, 2.7.2010, nahmen 70 Schüle-
rinnen und Schüler der GS Marbach an den
Bundesjugendspielen teil. Mit viel Motiva-
tion und Ehrgeiz erlangten 22 Schüler/-in-
nen eine Siegerurkunde und 30 Schüler/-
innen eine Ehrenurkunde. Zum Gelingen
dieser Sportveranstaltung trägt der Sport-
verein Marbach einen großen Teil bei. Für
eine gute Vorbereitung der Schüler/-innen
bietet der Sportverein im Vorfeld 1 bis 2
Übungsstunden an, die von den Kindern
gerne besucht werden. Fleißige Mitglieder
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bereiten die Sportstätten vor, die Sprung-
grube wird auf Vordermann gebracht, die
50-m-Laufstrecke wird mit Bändern abges-
teckt und die Weitwurfzone mit Hütchen
markiert. Am Vormittag der Spiele überneh-
men sie dann das Messen der einzelnen
Disziplinen.

NV Zenka-Rälle Moosheim

Siehe unter Moosheim.

MV Moosheim-Tissen

Siehe unter Moosheim.

HAID
Ortsvorsteher: Josef Halder
Tel. Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 6214
Dienstzeiten: Montag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr
Samstag, 9.00 - 11.00 Uhr

Aus der öffentlichen
Ortschaftsratsitzung
vom 6.7.2010

Bekanntgaben
- OV Halder appelliert an alle Grund-

stückseigentümer, Sträucher, die in
Straßeneinmündungen und Gehwege
hineinragen, unbedingt zurückzu-
schneiden!

- Im Zuge der Sparmaßnahmen hat die
Stadtverwaltung die Straßenbeleuch-
tung eingeschränkt, bisher gingen in
der Ortsverwaltung keine Klagen dazu
ein.

- OV Halder erinnerte an die in den letz-
ten Monaten verstorbenen Schwester
Anja und Schwester Franziska, die sich
beim Wettbewerb "Unser Dorf hat Zu-
kunft" und bei der Ortschronik enga-
giert haben.

- Die Hundeanleinpflicht ist generell ein-
zuhalten, besonders gilt dies jedoch für
den Sießener Fußweg und in Zukunft
auch für die Lehrpfade in Bogenweiler
und Sießen! Das Ordnungsamt wird
hier besonderes Augenmerk darauf
richten.

- Das Kinderkarussell und die Infotafel in
Bogenweiler wurden inzwischen aufge-
stellt. Ein gepflasterter Weg zur Infotafel
wird in den nächsten Tagen in Eigen-
leistung angebracht.

Schlachthaus
OV Halder verlas ein Schreiben von der
Stadtverwaltung zur Abrechnung 2010, der
Kostendeckungsgrad beträgt ca. 64%.
Nach dem Vorschlag der Haushaltsstruktur-
kommission soll das Schlachthaus in Bo-
genweiler unter städtischer Regie zum
30.9.2010 aufgegeben werden und danach
möglichst unter privater Regie weiterbetrie-
ben werden.

Die Schlachtungen haben gegenüber 2008
im Jahr 2009 zugenommen, was durchaus
positiv zu bewerten ist.
OV Halder schlug nach eingehender Aus-
sprache vor, alle Metzger, die aktuell im
Schlachthaus arbeiten, zusammen mit
Herrn Bühler von der Stadtverwaltung ein-
zuladen, um gemeinsam über eine evtl.
Gründung einer GbR zu beraten.
Stadtrat Eugen Kienzler schlug vor, man
solle versuchen, einen Aufschub bis Ende
2012 zu erreichen, solange der Metzger
Hans Schmid noch arbeitet. Dieser ist be-
reits seit über 40 Jahre im Schlachthaus
tätig.
Der Beschluss lautet wie folgt: Der Termin
zum 30.9.2010 reicht nicht aus. Es wird
mehr Zeit benötigt, um einen privaten Be-
trieb zu organisieren. Im Vergleich zu Back-
häusern (wie in den anderen Stadtteilen) ist
dies wesentlich schwieriger zu bewerkstelli-
gen. Die Abstimmung erfolgt mit 8 Ja-Stim-
men und 1 Enthaltung.

Haushaltsplan 2010
OV Halder gab die Haushaltsmittel für das
Jahr 2010 bekannt. Im Verwaltungshaus-
halt wurden keine gravierenden Verände-
rungen vorgenommen. Im Vermögenshaus-
halt wurden fast alle Anträge zurückgestellt
und manche gestrichen.

Ortsentwicklungsplan
OV M. Köberle verlas den entsprechenden
Punkt aus dem Protokoll der Bürgerver-
sammlung vom 21.4.2010. Laut Aussage
von Stadtbaumeister Kliebhan muss die
Stadt wegen der Wirtschaftskrise Einspa-
rungen vornehmen. Die bereits begonnenen
Maßnahmen müssen fertiggestellt werden.
Neues wird nicht begonnen. Aufgrund des-
sen wird auch die Ortsentwicklung in Haid
zurückgestellt. Sollte sich ein privater Inves-
tor finden, wird dieser natürlich von der
Stadt in diesem Vorhaben voll unterstützt.

HOCHBERG
Ortsvorsteherin: Andrea Schneider
Tel. Rathaus: 07581 6244
Mobil: 0160 7280864
Dienstzeiten:
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Dienststunden
Ortsverwaltung

Am Bächtlefestmontag entfällt die Dienst-
stunde der Ortsverwaltung. Bei dringenden
Angelegenheiten kann gerne über die o.g.
Telefonnummer Kontakt mit der OV aufge-
nommen werden.

Nachtrag zur OR-Sitzung

Aufgrund Fehlinformation wurde in der letz-
ten OR-Sitzung auf einen generelle Anlein-
pflicht verwiesen. Nachtrag hierzu: Es wird
verwiesen auf die Polizeiverordnung der
Stadt Bad Saulgau:

§ 14 Gefahren durch Tiere
(1) Tiere sind so zu halten und zu beaufsich-
tigen, dass niemand gefährdet wird.
(2) Hunde dürfen ohne Begleitung einer Per-
son, die durch Zuruf zuverlässig auf das Tier
einwirken kann, nicht frei herumlaufen.
(3) Im bebauten Innenbereich, im Kurgebiet,
auf Kur-, Wander- und Trimm-Wegen, der
Schillerhöhe, der Kaiserhöhe, auf dem Sie-
ßener Fußweg einschließlich der Verbin-
dungswege zum Lerchenweg und zur
Schönhaldenstraße, auf dem Siebenkreu-
zerweg, dem Tissener Fußweg und dem
Bernhauser Weg sind Hunde von aufsichts-
fähigen Personen an der Leine zu führen.
(4) Hunde dürfen in den Kurgarten, auf Kin-
derspielplätze, sonstige Spielanlagen und
Liegewiesen nicht mitgenommen werden.

Generell sind diese Vorschriften nicht, um
Hundebesitzer einzuschränken, sondern
um ein friedliches, freundschaftliches und
respektvolles Miteinander von Mensch und
Hund zu erlangen und zum Schutz derjeni-
gen, die Angst vor Hunden haben.

Kindergarten "Spatzennest"

Siehe unter Bondorf.

Aktives Hochberg e.V.

Kindersommerprogramm

Siehe beiliegendes Extrablatt

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Aus der öffentlichen
Ortschaftsratsitzung
vom 29.6.2010

TOP 1: Bekanntgaben
des Ortsvorstehers

- Die Straßenschäden an der Einmün-
dung L285/Valentinstraße wurden re-
pariert.

- Gemeindespielplatz: Überdachung
wird abgebunden von der Firma Stro-
bel, Ebenweiler. Das Streichen und
Aufstellen soll als Bürgerprojekt ge-
handhabt werden. Beginn in den
nächsten Wochen.

- Jagdpachtmaschinen: Die neue Rüttel-
platte ist eingegangen. Es soll nun ei-
nen Einweisungstermin geben.

- Die amtliche Anschlagstafel am Rat-
haus wurde wie besprochen auf die
Ostseite durch den städtischen Bau-
hof versetzt.

TOP 2: Ehrung von Blutspendern
OV Thomma begrüßt die anwesenden Blut-
spender und bedankt sich für ihr Engage-
ment und ihre Bereitschaft, durch ihre Blut-



13Nummer 28
Donnerstag, 15. Juli 2010Kirchen

STADTJOURNAL
Bad Saulgau

spende Leben zu retten. Für 10-maliges
Blutspenden wurden Frau Andrea Behnke
und Herr Andreas Beller geehrt. Für 25-
maliges Blutspenden wurde Herr Rudolf
Bergmann geehrt. Für 50-maliges Blut-
spenden Herr Wolfgang Oßwald. Die Blut-
spender erhielten die Ehrennadel in Gold,
eine Urkunde sowieein Präsent der Ortsver-
waltung.

TOP 3: Straßenbeleuchtung
Der Betrieb der Straßenbeleuchtung wurde
in allen Ortsteilen und in der Kernstadt um-
gestellt. Die halbnächtig geschaltenen La-
ternen wurden vom Netz genommen. Der
Ortschaftsrat bemängelt, dass diese Maß-
nahme nicht im Stadtjournal den Bürgern
mitgeteilt wurde. Ebenfalls bemängelt der
Ortschaftsrat, dass die Schulkinder in den
Wintermonaten dann im Dunkeln zum
Schulbus laufen müssen.

TOP 4: Haushalt 2011
Die Haushaltsmittel für 2011 wurden vorbe-
raten. Bis zur konkreten Beschlussfassung
soll sich jedes Ortschaftsratsmitglied über
die anstehenden Vorhaben Gedanken ma-
chen.

TOP 5: Gebühren Jagdpachtmaschinen
Die Gebühren für die neue Rüttelplatte sol-
len 5,00 E pro Stunde betragen, die Ab-
rechnung erfolgt nach ganzen und halben
Stunden. Die Rückgabe soll mit gefülltem
Tank erfolgen, über Ausleiher und Arbeits-
stunden soll Buch geführt werden. Standort
evtl. bei der Firma Kleck. Die Rüttelplatte
soll von allen Bürgern von Lampertsweiler
genutzt werden können.

TOP 6: Bio-Energiedorf Lampertsweiler
1. Bio-Energiedorf im Landkreis Sigmarin-
gen - 17. in Baden-Württemberg.
Diese Auszeichnung gab es am 13.5.2010
beim Festakt in der Maschinenhalle von To-
bias Dreher. Trotz Dauerregen kamen meh-
rere tausend Besucher aus ganz Baden-
Württemberg zu dieser Veranstaltung. Die
großen Anstrengungen der Betreiber sowie
der Bürger haben bereits ihre Früchte getra-
gen. Stadtverwaltung, Ortsverwaltung,
Presse haben über mehrere Wochen auf
diesen Tag hingearbeitet. Nochmals einen
herzlichen Dank an alle Beteiligten, die zum
Gelingen dieser Großveranstaltung (1. Bio-
Energiedorf, SZ-Wandertag, Backfest, Er-
öffnung 1. Solar-Tankstelle in der Region)
mit Tat und Rat dabei waren.

Top 7: Kiga St. Valentin Boos
Informationsbericht des Trägers

BM Haug erläutert, dass der Kindergarten
maßgeblich zur Standortqualität der Ge-
meinde beiträgt, sowohl was das Gebäude
als auch was das Innenleben betrifft. An-
nehmbare Öffnungszeiten, Aufnahme von
unter 3-Jährigen, die Arbeit in Qualitätszir-
keln und Integration von behinderten Kin-
dern tragen zur hohen Akzeptanz bei. Fami-
lienfreundlichkeit wird großgeschrieben,
Kostenerhöhungen sind momentan nicht
vorgesehen. Mit der Stadt Bad Saulgau
wurde eine einvernehmliche finanzielle Re-
gelung getroffen.
Der Kiga wird einzügig geführt und momen-
tan von 22 Kindern besucht, darunter 2 In-
tegrationskinder, momentan keine unter 3-

Jährigen, 8 Kinder kommen aus Lamperts-
weiler.
Das Personal setzt sich aus einer Leitung
(100%), einer Zweitkraft (50%) und einer
Kinderpflegerin im Anerkennungsjahr (100%
) zusammen. Dazu kommen stundenweise
gesonderte Kräfte für die Integrationskinder.
Frau Übele stellt das Konzept , Aktivitäten
und Aktionen im Einzelnen dar. OV Thomma
sieht in dem gut funktionierenden und sich
weiterentwickelnden Kiga auch ein Signal
für die Zusammengehörigkeit Boos-Lam-
pertsweiler in der Kirchen- und politischen
Gemeinde. Die Kirchengemeinde leiste un-
ter der Regie von Pater Devis hervorra-
gende Jugendarbeit, mit eingebunden sind
auch die Kindergartenkinder von St. Va-
lentin.

Kindergarten St. Valentin

Schulkindbetreuung/Sommerferien
2010
Für die Zeit vom 23.8. bis 10.9.2010 haben
Sie die Möglichkeit, Ihre Schulkinder (1. und
2. Klasse) zur Betreuung im Kindergarten
anzumelden. Kosten 4,00 E pro Tag. Um
besser planen zu können, bitten wir Sie, Ihr
Kind zwei Wochen vor der gewünschten
Betreuungszeit verbindlich anzumelden.
Einzelne Tage können nach Absprache
kurzfristig vereinbart werden. Am Dienstag,
7.9.2010, bleibt der Kindergarten ge-
schlossen.

Kinder-Ferienprogramm

Auch in diesem Jahr findet das traditionelle
Kinder-Ferienprogramm in Lampertsweiler
statt. Ein abwechslungsreiches Programm
begleitet die Kinder durch die Tage und Wo-
chen. Wer kein Programm erhalten hat,
kann sich bei Katharina Pfeifer melden,
Tel. 527072.

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Richard Kemmer
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. privat: 07581 1616, Fax 537365
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag von 19.30 - 21.00 Uhr

MV Moosheim-Tissen

Der Musikverein Moosheim-Tissen spielt
am Sonntag, 18.7.2010, ab 11.00 Uhr in
Bad Saulgau beim Festzelt anlässlich des
Bächtlefestes. Am Montag nehmen die Mu-
sikanten am Umzug teil.

NV Zenka-Rälle Moosheim

Werte Mitglieder,
unsere PatenzunftWaldhex Osterhofen-Hit-
telkofen hat uns zu einem Grillfest am Frei-
tag, 23.7.2010, eingeladen. Interessenten
könnensich beiFamilie Frank van Beek (Tel.
07581 53963) melden. Anmeldung bitte bis
zum 17.7.2010.

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteher: Gerhard Eisele
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 07581 3994
Fax privat: 07581 506630
Dienstzeiten: Dienstag von 19.30 - 21.30 Uhr
Samstag von 10.00 - 12.30 Uhr

MV Renhardsweiler

Während des Bächtlefestes sorgt die Mu-
sikkapelle am Sonntag, 18.7.2010, von
13.00 bis 15.00 Uhr je nach Witterung im
Festzelt oder Biergarten für gute Stimmung
und Unterhaltung. Freunde und Gönner des
Musikvereins sindzu diesem Auftritt herzlich
eingeladen. Beim Festumzug am Montag
wirkt die Musikkapelle im letzten Festzugteil
unter der Gruppe 109 mit.

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr oder
nach Vereinbarung

Wolfartsweiler Musikanten

Traditionsgemäß spielen die Wolfartsweiler
Musikanten beim Bächtlefest-Umzug am
Montag, 19.7.2010, und werden anschlie-
ßend auf dem Festplatz von 13.00 bis
15.00 Uhr musikalisch und gesanglich un-
terhalten.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinden
Bad Saulgau

Gottesdienste:

Zum 16. Sonntag
im Jahreskreis C:
Christus ist unter euch, er ist die
Hoffnung auf Herrlichkeit.

Kolosserbrief 1, 27

Kernstadt - Bad Saulgau

Freitag, 16. Juli
Selige Irmengard, Unsere Liebe Frau
vom Karmel
9.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Johannes
stille eucharistische Anbetung

Samstag, 17. Juli
8.00 Uhr St. Johannes, Laudes

10.00 - 10.30 Uhr St. Johannes, Beichte
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
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Sonntag, 18. Juli
8.30 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

10.00 Uhr Oberamteihof
ökumenischer Gottesdienst
zum Bächtlefest
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
Montag, 19. Juli
9.00 Uhr Liebfrauen, Eucharistiefeier

18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
Dienstag, 20. Juli
Margareta, Apollinaris
10.00 Uhr Seniorenheim, Eucharistiefeier
18.15 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier
19.00 Uhr Bondorf, Rosenkranz
Mittwoch, 21. Juli
Laurentius von Brindisi
9.00 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier

(im Chorraum) - Die Grundschüler sind zum
ökumenischen Schulgottesdienst am Frei-
tag in St. Antonius eingeladen
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
Donnerstag, 22. Juli
Maria Magdalena
10.00 - 11.30 Uhr St. Antonius, Beichte
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier

Taufsonntage
In der Johanneskirche sindals Tauftage vor-
gesehen: 1.8., 5.9., 3.10., 24.10., 14.11.,
12.12. und 26.12.2010 um 11.30 Uhr.

Adressen Bad Saulgau
Kath. Kirchenpflege, Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:
kirchenpflege@stjohannesbadsaulgau.de
Konto 211 411 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Kath. Gemeindehaus, Tel. 7369 oder 2636
Fax: 4803030, Schulstraße 16, Fam. Näßler
Mesner Klaus Schmid
Fax 527704, Tel. 0151 17416468
oder 07572 2131
Weitere Adressen s.u. "Notdienste"

Bolstern - Heratskirch

Sonntag, 18. Juli
10.00 Uhr Heratskirch, Eucharistiefeier
11.00 Uhr Heratskirch, Tauffeier
Braunenweiler

Freitag, 16. Juli
8.15 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Sonntagsmesse

18.00 Uhr Abendmesse

Friedberg
Sonntag, 18. Juli
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Fulgenstadt
Sonntag, 18. Juli
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Mittwoch, 21. Juli
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Hochberg

Freitag, 16. Juli
19.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 18. Juli
10.00 Uhr Wortgottesfeier
14.00 Uhr Tauffeier

Moosheim

Donnerstag, 15. Juli
19.00 Uhr Abendmesse

Freitag, 16. Juli
8.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 17. Juli
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Renhardsweiler
Freitag, 16. Juli
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Sonntagsmesse
18.15 Uhr Rosenkranz für Priester- und Or-
densberufe

Sießen Pfarrei und Kloster
Samstag, 17. Juli
18.45 Uhr Vesper
Sonntag, 18. Juli
7.00 Uhr Laudes
7.30 Uhr Konventsmesse
9.30 Uhr Gemeindegottesdienst

17.30 Uhr Vesper

Donnerstag, 22. Juli
18.30 Uhr hl. Messe mit Vesper für Konvent
und Gemeinde, anschließend kleine
Magdalenenprozession
Treffpunkt vor St. Markus
Öffnungszeiten Hummelsaal:
Dienstag - Samstag, 10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertage, 14.00 - 16.30 Uhr
Geschlossen:
montags und am 1. Sonntag im Monat
Wolfartsweiler

Samstag, 17. Juli
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 21. Juli
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Die Kollekten sind an diesem Wochen-
ende für die Aufgaben in der Kirchen-
gemeinde bestimmt.

Adressen Seelsorgeeinheit:
Pfarrbüro, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10, Fax 4893-11
E-Mail: StJohannes.BadSaulgau@drs.de
www.stjohannesbadsaulgau.de
Kto. 201029 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Geöffnet:
Di. bis Do. 9.00 bis 11.30 Uhr
Mi. und Fr. 14.30 bis 17.00 Uhr
Dekan Ludwig Endraß: Tel. 3728
StPankratius.Braunenweiler@drs.de
Pfarrer Wolfgang Knor: Tel. 4893-13
wolfgang.knor@drs.de
Pater Karl König, SVD, Kaplanei
Tel. 07525 9209149 oder 2007077
karlkoenig84@yahoo.com
Diakon Johannes Jann, Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
johannes.jann@drs.de
Gemeindereferentin Ute Scherer
Wilhelmstr. 1, Tel. 5084847
Fax 4898897
ute.scherer@drs.de

Mitteilungen für alle Gemeinden:

Künstlerwettbewerb für Bolstern
entschieden
Vier Künstler waren eingeladen, Vorschläge
für die Gestaltung des Altarraums der Pfarr-
kirche Bolstern zu machen. Konrad Braun
aus Dürmentingen-Heudorf, Herbert Göser
aus Zimmern und Axel Otterbach aus Bad
Waldsee reichten sehr ansprechende Vor-
schläge ein. Die Kunstkommission beim Bi-

schöflichen Bauamt in Rottenburg empfahl
als Preisträger den Entwurf von Joachim-
Maria Hoppe aus Thaining. Der Kirchenge-
meinderat Bolstern schloss sich diesem Vo-
tum an.
Die vier Modelle werden nun der Gemeinde
und allen Interessierten vorgestellt. Am
Sonntag, 18.7.2010, ist die Pfarrkirche Bol-
stern ab 11.00 Uhr geöffnet. Von 17.00 bis
18.00 Uhr sind Kirchengemeinderäte bereit
zum Gespräch über die Modelle.
Damit ist die Renovierung der Pfarrkirche
ein gutes Stück vorangekommen.
Hinweise auf weitere Veranstaltungen
Am Dienstag, 20.7.2010, gestaltet das
"Ensemble Entzücklika" mit zeitgemäßen li-
turgischen und biblischen Gesängen in der
Kirche am Weg in Wilhelmsdorf um 19.00
Uhr den Musikgottesdienst mit. Der Pfarrer
und Liedermacher Heiko Bräuning von den
Zieglerschen Anstalten hat das Ensemble
zu diesem etwas anderen Gottesdienst ein-
geladen.
"Entzücklika" ist vielen bekannt durch die
"Nachtwandler-Abendgesänge" und durch
die gemeinsamen Projekte mit dem Katholi-
schen Bibelwerk und mit Pierre Stutz.
Termine
Mittwoch, 21. Juli
15.30 Uhr Kath. Gemeindehaus
Gebetskreis
19.30 Uhr evang. Gemeindehaus
ökumenische Sitzung der
Kirchengemeinderäte

Donnerstag, 22. Juli
Kath. Frauenbund - Wanderung im Rahmen
des 20-jährigen Bestehens mit Einkehr
(siehe Presse)

Ökumene Bad Saulgau
Kurseelsorge und Krankenhaus
Reha-Klinik, Andachtsraum, A 303
Freitag, 16. Juli
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 18. Juli
9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Dienstag, 20. Juli
19.00 Uhr Abendandacht
Klinik "Am schönen Moos"
Gruppenraum der Station K

Mittwoch, 21. Juli
19.00 Uhr Abendandacht

Krankenhauskapelle
Samstag, 17. Juli
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Termine und Mitteilungen
Dienstag, 20. Juli
Ökumenische Altenbegegnung
Ausflug nach Lindau mit Schifffahrt
12.00 Uhr Abfahrt an den bekannten
Haltestellen
Anmeldung und Info: Frau Merschdorf
Tel. 07581 6803

Mittwoch, 21. Juli
Innehalten mitten in der Woche:
ökumenische Abendandacht
17.40 - 18.00 Uhr St.-Antonius-Kirche
19.30 Uhr evang. Gemeindehaus
ökumenische Sitzung der
Kirchengemeinderäte
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Evang. Kirchengemeinde
Bad Saulgau

Evangelisches Gemeindebüro
Gutenbergstr. 49, Tel. 07581 8630
Internet: www.evkirche-badsaulgau.de
E-Mail:
gemeindebuero@evkirche-badsaulgau.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr
Pfarramt
Pfarrer Stephan Günzler
Pfarrerin Mechthild Vogt-Günzler
Gutenbergstr. 47
Tel. 07581 7531, Fax 526837
E-Mail:
stephan.guenzler@evkirche-badsaulgau.de
Krankenhauspfarramt
Pfarrerin Dorothee Schieber
Am Feldrain 10, Bogenweiler
Tel. 07581 4803254
dorothee.schieber@evkirche-badsaulgau.de
Evang. Kirchenpflege
Konto Nr. 209 430 bei der KSK Bad Saulgau
(BLZ 653 510 50)

Wochenspruch:
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und
Fremdlinge, sondern Mitbürger der
Heiligen und Gottes Hausgenossen.

Epheserbrief 2,19

Sonntag, 18. Juli
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum
Bächtlefest auf dem Oberamteihof
In der St.-Antonius-Kirche ist kein Gottes-
dienst. Auch die Kinder der Kinderkirche
sind zum Stadtfestgottesdienst auf den
Oberamteihof eingeladen!
Mittwoch, 21. Juli
Kochen für Kinder
17.00 Uhr evang. Gemeindehaus
Marika Marsovszki ist zu Gast in der neuge-
gründeten Jungschar für Jungs und Mäd-
chen von 8 bis 10 Jahren. Sie wird mit den
Kindern eine sommerliche Speise kochen.
Neue Kinder sind herzlich willkommen.
Weitere Infos bei Jasmin Käßmaier, Tel.
0176 87015462
Mittwoch, 21. Juli
Gemeinsame Sitzung der Kirchengemein-
deräte der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden in Bad Saulgau
19.30 Uhr evang. Gemeindehaus
Bad Saulgau
Thema: Hoffnungszeichen
Gemeindebüro geschlossen
Das Gemeindebüro ist vom Mittwoch, 21.7.
bis Freitag, 23.7.2010, geschlossen.

Weitere Kirchen

● Freie Christengemeinde
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstr. 7, 88348 Bad Saulgau
www.fcg-bad-saulgau.de

Freitag, 16. Juli
17.00 Uhr Royal Ranger
(christliche Pfadfinder)

Sonntag, 18. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen.
Kindergottesdienst "Regenbogenland"
für Kinder von 1 bis 12 Jahren

Dienstag, 20. Juli
17.30 - 19.30 Uhr GfG (Girls for God)
für Mädchen von 11 bis 14 Jahren
Wir freuen uns auf Dich!

● Gemeinschaft der
Siebenten-Tags-Adventisten

Kaiserstraße 59
Infos unter Tel. 07581 526438
(Waldemar Wolf)
Gottesdienst:
jeweils samstags 9.30 - 11.30 Uhr
Bibelgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr

● Neuapostolische
Kirchengemeinde KdöR
Bad Saulgau

Kramerstraße 12
Info unter Tel. 07581 5660
http://www.nak-sued.de
http://www.nak.org

Sonntag, 18. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Kindergottesdienst
9.30 Uhr italienischer Gottesdienst

in Markdorf, Schießstattweg 9

Donnerstag, 22. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst mit Apostel Bauer
in Aulendorf, Conchesstraße 35
An diesem Donnerstag findet in Bad Saul-
gau kein Gottesdienst statt.

Freitag, 23. Juli
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe
in Ravensburg, Am Sonnenbüchel 41

Samstag, 24. Juli
14.30 Uhr Gemeindefest der Gemeinden
Aulendorf und Bad Saulgau in Aulendorf
Conchesstraße 35
Gäste sind zu allen Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen herzlich willkommen.

VEREINE

Tri-Team

Montag
19.00 Uhr Stadion: Laufen
20.00 Uhr Hallenbad: Schwimmen

Dienstag
18.00 Uhr Marktplatz: Rennradtreff
für jedermann/-frau

Samstag
13.00 Uhr Marktplatz: Rennradtreff
für jedermann/-frau
Infos unter
www.tri-team-bad-saulgau.de

Tennisclub Bad Saulgau

Bändeles-Turnier
Der Tennisclub Bad Saulgau veranstaltet
traditionell am Bächtlefestsamstag,
17.7.2010, sein "Bändeles-Turnier" ab
14.00Uhr auf der Tennisanlage in Bad Saul-
gau. Alle Tennisspieler/-innen sind zu die-
sem Highlight herzlich willkommen. Bei die-
sem Turnier wird der Partner/die Partnerin

nach jedem Spiel gewechselt! Der TC
würde sich über zahlreiche Beteiligung
freuen. Tolle Anerkennungen erwarten alle.
Abends ist gemütliches Zusammensein und
Bächtlefestfeuerwerk. Für das leibliche
Wohl wird gesorgt. Die Vorstandschaft freut
sich auf viele Tennisspielerinnen und Ten-
nisspieler.

Obst- und Gartenbauverein

Der Obst- und Gartenbauverein lädt seine
Mitglieder zum diesjährigen Grillabend ein.
Treffpunkt ist am Mittwoch, 21.7.2010,
um 16.00 Uhr an der Lampertsweiler Hütte.
Die Getränke sind frei, das Grillgut ist mitzu-
bringen.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Kreis Sigmaringen e.V.

9. Diabetikertag am 11.9.2010
in Stetten a.k.M.
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saul-
gau hat noch Plätze im Bus frei. Anmeldung
und nähere Info bei der Bad Saulgauer
Gruppenleiterin Carola Selg unter Tel.
07581 2228; Anmeldeschluss ist Sonntag,
18.7.2010, 20.00 Uhr. Die Busfahrt findet
nur bei ausreichender Beteiligung statt. Dia-
betiker, Interessierte und Angehörige mö-
gen sich bitte melden.
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und Wissenswertes

50er-Fest

Jahrgang 1960/61 feiert im September
Die Bad Saulgauer Jahrgänge 1960 und
1961 feiern am Freitag, 17.9., und Sams-
tag, 18.9.2010, das diesjährige 50er-
Fest mit ökumenischem Gottesdienst,
Besuch des Saulgauer Stadtmuseums
und kulinarischen und musikalischen
Highlights. Alle, die mitfeiern möchten,
sollten sich baldmöglichst anmelden.
Höhepunkt ist die große 50er-Fete unter
dem Motto "Feiern wie früher" am Samstag
im Stadtforum Bad Saulgau. Das Organisa-
tionsteam hat ein abwechslungsreiches
Programm zusammengestellt, das durch
ein deutsch-italienisches Buffet und fetzige
Musik abgerundet wird. Natürlich sollen
auch die Geselligkeit und der Austausch
über das zurückgelegte "halbe Jahrhun-
dert" nicht zu kurz kommen.
Vor kurzem sind die Einladungen an die den
Organisatoren bekannten Jahrgängerinnen
und Jahrgänger verschickt worden. Wer
noch keine Einladung erhalten hat, kann
sich gerne telefonisch an Charlotte Uhl, Tel.
6062, oder Annette Borst, Tel. 2678, wen-
den. Einladungen sind auch erhältlich bei
Frank Eisele in der Schwaaz Vere-Buch-
handlung, Hauptstraße 38. Die Anmeldung
sollte aus organisatorischen Gründen bis
31.7.2010 durch Überweisung des Teilnah-
mebeitrags auf das Jahrgängerkonto er-
folgen.

Handwerkskammer
Reutlingen

Am 15.7.2010 informiert die Bildungsaka-
demie Sigmaringen über ihren im Herbst
beginnenden Studiengang "Betriebswirt/in
(HWK)". Die Weiterbildung richtet sich an
Meister, Fach- und Nachwuchskräfte aller
Branchen, die sich für Führungsaufgaben
qualifizieren wollen. Der Studiengang ver-
mittelt die Grundlagen moderner Unterneh-
mensführung. Die Weiterbildung zeichnet
sich durch einen engen Bezug zur Praxis
aus. Der Kurs startet am 22.10.2010 und
endet im Dezember 2011. Die Informations-
veranstaltung beginnt um 17.30 Uhr. Die
Teilnahme ist kostenlos. Ausführliche Unter-
lagen können bestellt werden bei der Bil-
dungsakademie Sigmaringen, Josefi-
nenstraße 8/1, 72488 Sigmaringen, Tel.
07571 7477-0, E-Mail: info@bildungsaka-
demie-sig.de, www.bildungsakademie-
sig.de.

Was sonst noch interessiert

Vermögensübertragung auf
minderjährige Kinder -
was ist zu beachten?
Wenn im Wege der vorweggenommenen
Erbfolge Vermögen auf minderjährige Kin-
der übertragen werden soll, kann das steu-

erlich sehr attraktiv sein. Damit dies gelingt,
müssen allerdings einige Voraussetzungen
beachtet werden.

Freibeträge der Kinder nutzen
Grundsätzlich kann eine Vermögensüber-
tragung bei den Kindern zu steuerpflichtigen
Einkünften führen. Aber erst einmal besteht
in aller Regel die Möglichkeit, auf diese
Weise den Grundfreibetrag von 8.004 Euro
im Jahr und bei Einkünften aus Kapitalver-
mögen auch den Sparer-Pauschbetrag von
801 Euro im Jahr bei mehreren Personen
zu nutzen. Bei geschickter Planung kann
außerdem mit solch einer Übertragung die
Steuerprogression verringert werden, so
dass die Einkünfte der Eltern einem geringe-
ren Steuersatz unterliegen.

Großzügige Schenkungsgrenzen
Auch wenn eine Vermögensübertragung im
Prinzip schenkungsteuerpflichtig ist, gibt es
Freigrenzen, bis zu deren Höhe keine Steu-
erpflicht eintritt. Bei der Übertragung von El-
tern auf Kinder beträgt der Steuerfreibetrag
für jedes Kind und jedes schenkende Eltern-
teil 400.000 Euro. Er kann allerdings inner-
halb von zehn Jahren nur einmal in An-
spruch genommen werden; mehrere Über-
tragungen in diesem Zeitraum sind zusam-
menzurechnen.

Anforderungen
Eine der wichtigsten Voraussetzungen für
die steuerliche Anerkennung der frühzeiti-
gen Vermögensübertragung ist: Das ge-
schenkte Vermögen muss auch tatsächlich
in die Verfügungsgewalt des Kindes über-
gehen, damit die Erträge daraus dem Kind
zugerechnet werden und nicht weiterhin
das Einkommen der Eltern erhöhen. Der
Schenker darf also keinen Zugriff mehr da-
rauf haben. Ein Konto muss z.B. auf den
Namen des Kindes lauten und darf von den
Eltern nicht selbst genutzt werden. Mit der
Übertragung des Vermögens darf keine
Rückübertragungsverpflichtung auf den
Schenker verbunden sein. Das Kind darf
das Geld auch nicht umgehend dem
Schenker wieder als Darlehen zur Verfü-
gung stellen.
Eine weitere wesentliche Voraussetzung für
die steuerliche Anerkennung ist, dass alle
erforderlichen zivilrechtlichen Vorausset-
zungen eingehalten werden. Minderjährige
Kinder, also Kinder unter 18 Jahre, die noch
nicht geschäftsfähig sind, werden grund-
sätzlich von ihren Eltern vertreten. Ein Kind
unter sieben Jahre ist geschäftsunfähig, äl-
tere Kinder sind beschränkt geschäftsfähig.
Für Rechtsgeschäfte, aus denen sie nicht
lediglich einen rechtlichen Vorteil erlangen,
sondern die auch mit Pflichten oder Risiken
verbunden sind, benötigen sie die Zustim-
mung ihrer gesetzlichen Vertreter. Wenn die
Eltern die Vertragspartner sind, können In-
teressenkonflikte zwischen ihren eigenen
und den Interessen des Kindes auftreten.
Sie dürfen in diesen Fällen das Kind nicht
vertreten, sondern das Familien- oder Vor-
mundschaftsgericht muss einen Ergän-
zungspfleger bestellen, der das Kind vertritt
und darauf achtet, dass keine Entscheidun-
gen zu seinen Lasten getroffen werden. Für
bestimmte Rechtsgeschäfte muss außer-
dem eine familiengerichtliche Genehmigung

eingeholt werden, z.B. wenn es um Grund-
stücke oder um Gesellschaftsverträge geht.

Verträge zwischen Familienmitgliedern
In vielen Fällen kann es sinnvoll oder sogar
notwendig sein, Verträge zwischen Eltern
und Kind abzuschließen, beispielsweise bei
der Vermietung von Immobilien, einer Tätig-
keit im elterlichen Unternehmen oder der
Darlehensgewährung. Derartige Verträge
unter nahen Angehörigen werden steuer-
mindernd nur berücksichtigt, wenn die Kon-
ditionen denen entsprechen, wie sie auch
unter fremden Dritten gelten. Bei einem Dar-
lehensvertrag müssen also angemessene
Zinszahlungen vereinbart und auch tatsäch-
lich geleistet werden; bei einem Mietvertrag
müssen Miete und Nebenkosten ortsüblich
sein und ebenfalls regelmäßig gezahlt wer-
den. Auch muss der Mietpreis sich an den
Größenordnungen orientieren, die ortsüb-
lich sind. Er darf unter Familienmitgliedern
nur geringfügig, etwa ein Drittel, unter den
vergleichbaren Konditionen mit Fremden
liegen, weil ansonsten die steuerliche Aner-
kennung riskiert wird.

Beteiligungen
Wenn ein Kind mittels Schenkung an einer
Personengesellschaft beteiligt wird, muss
es die gesetzlich vorgesehenen Gesell-
schafterrechte auch tatsächlich wahrneh-
men können; es muss steuerrechtlich gese-
hen zum Mitunternehmer geworden sein.
Auch die vereinbarte Höhe der Gewinnbe-
teiligung unterliegt steuerrechtlichen Gren-
zen. Stimmt das Verhältnis zwischen der
Leistung der Gesellschaft und der Höhe des
Gewinnanteils nicht, wird steuerlich ein
Missbrauch angenommen. Dann wird die
Besteuerung so vorgenommen, als ob eine
angemessene Gewinnverteilung vorgenom-
men worden wäre, d.h. ein Teil der Gewinn-
einkünfte wird nicht dem Kind, sondern den
anderen Gesellschaftern zugerechnet und
muss auch von ihnen versteuert werden.

Fazit
Insgesamt kann sich die Vermögensüber-
tragung auf Kinder aus steuerlicher Sicht als
durchaus attraktiv erweisen. Die Materie ist
jedoch kompliziert. Deshalb empfiehlt es
sich, frühzeitig einen kompetenten Berater
hinzuzuziehen, um eine optimale Gestal-
tung sicherzustellen.
Der bundesweite Steuerberater-Suchdienst
(www.stbk-stuttgart.de) bietet die Möglich-
keit, einen oder mehrere seinen Anforderun-
gen entsprechende Steuerberater nach den
Kriterien Ort (bzw. Postleitzahl), Arbeitsge-
biete (z.B. Arbeitnehmerveranlagung/Lohn-
steuerjahresausgleich, Einkommensteuer,
Vermögensberatung und -verwaltung, Ver-
mögensplanung), Branchenkenntnisse und/
oder Fremdsprachenkenntnisse in ganz
Deutschland zu suchen.
Steuerberaterkammer Stuttgart
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